
Aufhebung des Grundbuchamts in Edingen-
Neckarhausen / Rathausschließung in 
Neckarhausen am 4. und 5. Juli / Vertretung
im Rathaus Edingen erreichbar
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-
Württemberg wird das kommunale Grundbuchamt in
Edingen-Neckarhausen am 04.07.2016 aufgehoben.
Wie bereits mehrfach berichtet, ist am heutigen Donners-
tag der letzte Grundbuchtag im Schloss in Neckarhausen
und die Abschlussarbeiten für die Übergabe des Regi-
sters laufen zügig weiter. 
Für die Dauer der Umzugsmaßnahme ist das Rathaus
Neckarhausen (Schloss) mit allen seinen Dienststellen
(Bürgerservice, Friedhofs- & Standesamt, Grundbuchamt,
Geschäftsstelle der Volkshochschule) am 04. und
05.07.2016 für den Publikumsverkehr geschlossen. 
In Zukunft wird das Grundbuch von Edingen-Neckarhau-
sen zentral vom Amtsgericht Mannheim, Voltastraße 9,
68199 Mannheim, Telefon: 0621/2920, geführt.
Info & Kontakt: 
Grundbuchamt, Annette Renkert, Telefon: 06203/808148
Grundbuchamt, Birgit Kilian, Telefon: 06203/808149

Straßenreinigung im Juli 
Die Straßenreinigung wird in einem vierteljährlichen Tur-
nus – aufgeteilt in zwei Kehrbezirken – jeweils von
Dienstag bis Donnerstag durchgeführt.
Kehrbezirk 1:
Neu-Edingen, Industriegebiet Edingen, Edingen (vom
Süden bis Friedrichsfelder Straße)
Reinigungstermine:
05.07. bis 07.07.2016 
Kehrbezirk 2:
Edingen (ab Friedrichsfelder Straße bis Ortsende), 
Neckarhausen (sämtliche Straßen), Neubaugebiet „Hinter
der Kirche III“
Reinigungstermine: 
19.07. bis 21.07.2016 
Betriebsbedingt kann es zu kurzfristigen Änderungen
kommen.
Info & Kontakt:
Bau- & Umweltamt, Holger Schlüter, 
Telefon: 06203/808140, 
E-Mail: holger.schlueter@edingen-neckarhausen.de
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Bericht  aus dem Gemeinderat
In der am Mittwoch, 15.06.2016 unter Vorsitz von Bürger-
meister Simon Michler stattgefundenen öffentlichen Sit-
zung hat der Gemeinderat über folgende Tagesordnungs-
punkte beraten und Beschlüsse gefasst:

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte Gemeinderat Hans
Stahl (UBL/FDP-FWV) einen Antrag auf Vertagung des
Tagesordnungspunkts 5: Bebauungsplan Mittelgewann –
Abgrenzung des Geltungsbereichs für die Aufstellung
eines Bebauungsplans wegen Klärungsbedarf. Die SPD-
Fraktion unterstütze diesen Antrag. Der Tagesordnungs-
punkt wurde vertagt. 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am
11.05.2016 stimmte der Gemeinderat der Einstellung
eines Mitarbeiters für den Bauhof zu. Die Einstellung
erfolgte zum 16.06.2016. 
Neubau der 6-gruppigen Kita „Martin Luther“ auf dem
Grundstück Robert-Walter-Straße 2 
• Vergabe der Arbeiten Paket 2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten wie
folgt zu vergeben: 
Trockenbauarbeiten: Fa. Lechnauer+Reuther aus West-
heim,
Zimmer- und Deckenarbeiten: Fa. Holzbau Müller aus 
Pirmasens, 
Photovoltaik-Anlage: Fa. Wircon GmbH aus Waghäusel.
Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung-Teilände-
rungsplan IV (Kita Gemeindepark)“
• Aufstellungsbeschluss
Die Schaffung eines bedarfsgerechten Betreuungsange-
botes für Kinder ist Pflichtaufgabe der Gemeinde. Auf-
grund der errechneten Zahlen wurde von der Verwaltung
ein zusätzlicher Bedarf von weiteren drei Kindergarten-
gruppen und drei Krippengruppen allein bis Ende 2017
festgestellt. 
Auch darüber hinaus gibt es weiterhin großen Bedarf an
Betreuungsplätzen. 
Der Gemeinderat beschloss daher einstimmig, einen
Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung – Teilände-
rungsplan IV(Kita Gemeindepark)“ im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 a BauGB aufzustellen. Der Geltungsbe-
reich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr. 2860 und 2860/13
der Gemarkung Edingen. 
Der Gemeinderat stimmte der Trägerschaft durch die
Evangelische Kirchengemeinde zu.
Bebauungsplan „Neu-Edingen-Teiländerungsplan III“
• Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans

im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Bebauungs-
plan „Neu-Edingen-Teiländerungsplan III“ im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzustellen. 
Bebauungsplan „Wingertsäcker – Teiländerungsplan
VI (Wiese)“
• Fortsetzung des Bebauungsplanverfahrens und

Festlegen des Inhalts des Bebauungsplans
Der Gemeinderat hatte bereits 1994 beschlossen, für das
Flurstück Nr. 1740 der Gemarkung Neckarhausen einen
Bebauungsplan „Wingertsäcker-Änderungsplan VI“ auf-
zustellen. Nachdem zwischenzeitlich die Lärmschutzein-
hausung der Firma BÄKO  erfolgte und der Bedarf an Bau-
plätzen unverändert hoch ist, schlug die Verwaltung die
Fortsetzung des Bebauungsplanverfahrens und Festle-
gung des Inhalts des Bebauungsplans vor. Ziel ist es, dort
insbesondere Wohnraum für junge Familien zu schaffen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig das Ingenieurbü-
ro Genest und Partner, Ludwigshafen, mit der Ergänzung
des Lärmschutzgutachtens zu beauftragen. Das Büro,
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Stadtplanung + Architektur Dipl.-Ing. Peter Fischer, Mann-
heim, soll die Bearbeitung des Bebauungsplans weiter-
führen. 
Anlage eines Seitengewässers (Fischkinderstube) im
Gewann „Tagweide“
• Genehmigung der Verkehrswegeführung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Abfahrt
des Erdaushubs über die Plouguerneau-Allee erfolgt. 
Die leeren LKWs sollen weiterhin über den Ortsteil Edin-
gen (Mannheimer Straße/Hauptstraße) zum Baufeld
zufahren. In die Ausschreibung wird aufgenommen, dass
insbesondere die Baustellenausfahrt täglich zu reinigen
oder eine Reifenkehrmaschine zu verwenden ist.
Öffentlicher Personennahverkehr ÖPNV 
• Neufestlegung des Aufteilungsverfahrens zur Ver-

lustabdeckung und Ausgleichszahlungen der RNV-
Linien 4 und 5

Der Gemeinderat stimmte der Neufestlegung des Auftei-
lungsverfahrens zur Verlust-abdeckung und Ausgleich-
szahlungen der RNV-Linien 4 und 5 für den Zeitraum
01.01.2017 bis 31.12.2023 einstimmig bei 20 Enthaltun-
gen (7 Enthaltungen der CDU-Fraktion, 6 Enthaltungen
der UBL-FDP/FWV-Fraktion, 4 Enthaltungen der SPD-
Fraktion, 2 Enthaltungen der OGL-Fraktion, 1 Enthaltung
fraktionslos) zu.
Breitbandversorgung Edingen-Neckarhausen 
• aktueller Sachstand 
Die Telekom beabsichtigt bis Jahresende 100 mb/s durch
das Vectoring Verfahren bereitzustellen. Das Verfahren
stellt eine Übergangslösung dar, die eine rasche Verbes-
serung gewährleisten soll. Zeitgleich erfolgt der Ausbau
über fibernet Rhein-Neckar. Herr Kucs informierte, dass
Telekom und fibernet Rhein-Neckar sich bei der Verlegung
und Nutzung der Kabel abstimmen und Synergieeffekte
genutzt werden sollen. Bis 2017 soll das Kern-Backbone
im Kreis durch fibernet Rhein-Neckar fertig gestellt sein.
Antrag auf Versickerung von Niederschlagswasser für
den Neubau von 8 Mehrfamilienhäusern in Neckar-
hausen, Am Anker (Flurstück 2020)
Der Gemeinderat beschloss einstimmig bei einer Stim-
menthaltung (Gemeinderat Eberhard Wolff, SPD), dem
Antrag auf Versickerung von Niederschlagswasser zuzu-
stimmen. 
Bauantrag zur Nutzungsänderung der Wohnnutzung
zu einem Sanitärinstallationsbetrieb auf dem Grund-
stück Hauptstraße 437
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Bauantrag
vorsorglich abzulehnen unter der Bedingung, dass
Antragsteller und Einsprecher sich nicht auf Fristablauf
berufen.
Die Gemeinde wird ein Gespräch vermitteln. 
Bekanntgaben:
Antrag der OGL zum Ausbau des Neckaruferwegs -
Sachstandbericht 
Bürgermeister Michler gab bekannt, dass das Ingenieur-
büro Kuhn derzeit die Ergebnisse zusammenstellt, die der
Gemeinderat als Vorabzug in einer seiner nächsten Sit-
zungen erhalten wird. Danach folgt die Klärung mit den
Fachbehörden. 
Kanalisation in Edingen-Neckarhausen 
Bürgermeister Michler informierte über die Anfrage von
Gemeinderat Uli Wetz (fraktionslos) hinsichtlich des

aktuellen Zustandes der Kanalisation mit Hinweis auf die
durch das Tief „Elvira“ hervorgerufenen Schäden. In der
Gemeinde gab es keine Probleme durch das Unwetter.
Das Bau- und Umweltamt bestätigt, dass es keinerlei
Rückstau in den ausreichend dimensionierten Kanälen
gab. Vom Abwasserzweckverband „Unterer Neckar“ gibt
es zudem Entlastungskanäle, die große Wassermengen in
kürzester Zeit schnell abführen können.
Hausnummernvergabe für die Kita im Baugebiet Süd-
west in Edingen-Neckarhausen 
Bürgermeister Michler informierte, dass die neue Kinder-
tagesstätte im Bebauungsplangebiet Südwest unter
„Robert-Walter-Str. 2“ geführt wird.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Michler beantwortete die Anfragen zu
Grünpflege-, Straßen- und Verkehrsangelegenheiten.  

Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung-
Teiländerungsplan IV (Kita Gemeindepark)“
• Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
15.06.2016 gem. § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
zur Teiländerung des Bebauungsplans „Östliche Ortser-
weiterung“ einen Bebauungsplan „Östliche Ortserweite-
rung – Teiländerungsplan IV(Kita Gemeindepark)“ aufzu-
stellen. Der Geltungsbereich ergibt sich aus der mit dieser
Bekanntmachung abgedruckten Karte; er umfasst die
Grundstücke Flst.-Nr. 2860 und 2860/13 der Gemarkung
Edingen. Er wird begrenzt
+ im Norden durch die südlichen Grundstücksgrenzen

der Grundstücke Friedhofweg 25 und 27 sowie den
Friedhofweg, 

+ im Osten durch die Grundstücksgrenze zum Friedhof,
+ im Süden durch die Goethestraße und die nördliche

Grundstücksgrenze der Grundstücke Goethestraße 16
bis 30,

+ im Westen durch die südlichen Grundstücksgrenzen
der Grundstücke Grenzhöfer Straße 45 bis 53 und
Friedhofweg 23 und 25.

Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bebauungsplan
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzu-
stellen. Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass gem. §
13 a Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abge-
sehen wird. Stattdessen kann entsprechend § 13 a Abs. 3
Nr. 2 BauGB sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen
der Planung im Bau- und Umweltamt der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen, Rathaus Edingen, 2. OG, Zimmer
2.11, vom 23.06. bis 22.07.2016 während der allgemeinen
Dienststunden unterrichten und zur Planung äußern. 
Der Öffentlichkeit wird zu einem späteren Zeitpunkt
außerdem Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben durch
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso soll die Betei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt werden. 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a Abs.
2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB auch von einem
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5
Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. § 4 c
BauGB ist nicht anzuwenden.  
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Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB i.V. m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht. 
Edingen-Neckarhausen, 23.06.2016
Simon Michler
Bürgermeister

Bebauungsplan 
„Neu-Edingen-Teiländerungsplan III“
• Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans

im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
15.06.2016 beschlossen, den Bebauungsplan im
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzustel-
len. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a
Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abge-
sehen wird. Stattdessen kann entsprechend § 13 a Abs. 3
Nr. 2 BauGB sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen
der Planung im Bau- und Umweltamt der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen, Rathaus Edingen, 2. OG, Zimmer
2.11, vom 23.06. bis 22.07.2016 während der allgemeinen
Dienststunden unterrichten und zur Planung äußern. 
Der Öffentlichkeit wird zu einem späteren Zeitpunkt
außerdem Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben durch
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso soll die Betei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt werden.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a Abs.
2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB auch von einem
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe, welche Arten

umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5
Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. § 4 c
BauGB ist nicht anzuwenden.  
Dieser Beschluss wird in Ergänzung des Aufstellungsbe-
schlusses vom 09.04.2014 gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
i. V. m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortsüblich
bekanntgemacht. 
Die Geltungsbereichskarte ist ergänzend zu dieser
Bekanntmachung nochmals abgedruckt.
Edingen-Neckarhausen, 23.06.2016
Simon Michler
Bürgermeister
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Einladung zur 
Sitzung des Jugendgemeinderates
Der Jugendgemeinderat lädt zu seiner Sitzung am Don-
nerstag, 30.06.2016, 18.30 Uhr, ins Rathaus Edingen,
Bürgersaal (3. OG), ein.
JGR-Strandbar beim „Lebendigen Neckar“ – Das erste
Mal dabei und nächstes Jahr gerne wieder!

Bild: JGR

Es war eine unserer ersten Veranstaltungen, an welcher
wir teilnahmen, doch gleich vorweg wir werden öfter zu
sehen sein. 
Das „Fest der KulturEN“ und der „Lebendige Neckar“
waren ein gelungener Anfang, sich mit neuen Ideen ins
Gemeindegeschehen einzugliedern. 
Doch nun zum „lebendigen Neckar“: Als erstes möchten
wir uns besonders beim Anglerverein und dem Turnverein
Edingen bedanken, die uns mit viel Material und tatkräfti-
ger Hilfe unterstützten und natürlich an die Gemeinde,
ohne die unser Projekt gar nicht funktioniert hätte.
Angeboten haben wir an unserer Bar, welche sich unter-
halb des „Steinernen Tisches“ befand, den leckeren Saft-
cocktail 911 targa, welcher sich sofort als ein Knaller raus-
stellte und schlagartig zum Bestseller wurde. Neben dem
Cocktail haben wir auch Afri Cola, Eichbaum- und Rha-
barber-Limonade angeboten, welche sich auch sehr gut
verkauften und nächstes Jahr bestimmt auch wieder
dabei sein werden. Bei dieser Auswahl haben wir darauf
geachtet, den anderen Vereinen keine Konkurrenz zu bie-
ten und möglichst regionale Produkte zu verwenden. So
soll im nächsten Jahr auch Schneiders „Stiefkind“ aus
dem Ort angeboten werden um das Angebot noch etwas
erweitern zu können. Doch fürs erste hat es vollkommen
ausgereicht und am Ende des Tages waren wir zwar alle
müde, aber höchst zufrieden.

Freizeitbad Edingen-Neckarhausen wird
„SommerFit“ gemacht – Badschließung ab
dem 27. Juni!
Vom 27.06. bis zum 25.07.2016 wird das Freizeitbad Edin-
gen-Neckarhausen für die zweite Jahreshälfte fit gemacht
und bleibt für den Badebetrieb geschlossen. 
Auf dem Arbeitsplan stehen die turnusmäßigen Wartungs-
arbeiten für die technischen Einrichtungen (u.a. Überprü-
fungen der Pumpen, Filteranlagen und der Hubbodenhy-
draulik) ganz oben auf der Liste. 
Trotz der umfangreichen und kostenintensiven Sanie-
rungsarbeiten in den letzten Jahren stehen auch diesmal

wieder kleinere Instandhaltungsarbeiten an, wie beispiels-
weise das Austauschen defekter Fließen und das Ausbes-
sern der Verfugungen. Weiter sollen auch alte Lammellen-
teile entfernt werden. 
Aufwendig gestalten sich auch die Reinigungsarbeiten.
Allein das intensive Säubern der kompletten Fließen-
Landschaft in den Innen- und Außenbecken nimmt meh-
rere Tage in Anspruch ehe die Becken dann wieder mit
rund einer Million Liter Wasser neu gefüllt werden. 
Betriebsleiter Knut Heiler und sein Team haben in dieser
Zeit alle Hände voll zu tun. 
Am Dienstag, 26.07.2016 öffnen sich dann wieder ab 8.00
Uhr die Foyer-Türen des Freizeitbads für erholsames oder
auch erfrischendes Badevergnügen.
Das Bistro-Cafe „Azzurro“ und die physiotherapeutische
Massagepraxis mit Sauna haben eigene Schließzeiten
und sind während der Öffnungszeiten wie gewohnt zu
erreichen.  

Benefiz-Open-Air-Kino mit Picknick & Musik am Frei-
tag, 29. Juli im  Schlosshof Neckarhausen
Zum nunmehr 15. Mal steht das Benefiz-Open-Air-Kino
mit Picknick & Musik bevor, traditionell am ersten Freitag
der Schulsommerferien.
Ausgewählt hat das Agenda-Team den Film „Madame
Mallory und der Duft von Curry", eine Romantik-Komödie
aus dem Jahr 2014.
Der Film ist ohne Altersbegrenzung freigegeben und dau-
ert 123 Minuten.
Beginn ist am 29.07.2016 (bei Regen am 05.08.2016) um
20.00 Uhr mit der hiesigen Blues- und Rockband 
„Rockhouse 62". Diese spielt in der jetzigen Formation als
Quartett seit Mitte 2015 zusammen. Der Schwerpunkt der
Musik liegt auf Rock- und Blues-Songs aus den 60er und
70er Jahren. Dabei liegt der Focus der Band nicht auf
bekannten Interpretationen aus dem Classic-Rock-Radio
sondern eher auf unbekannten Songs aus der „zweiten““
Reihe. Die Band interpretiert Künstler wie Rory Gallagher,
The Allman Brothers Band oder The Who. Zudem schreibt
und entwickelt die Band immer mehr eigene Songs. 
Rockhouse 62 sind René Nagl (Gesang, Drums), Jonas
Frank (Gitarre), Kieran Sommer (Gesang, Gitarre) und Nor-
bert Pfrang (Bass).
Einlass ist ab 19.00 Uhr und wie üblich bitte das Picknick
selbst mitbringen (keine Verpflegungsstände). Bei Ein-
bruch der Dunkelheit startet die Filmvorführung. Der Film
wird in deutscher Synchronisation sowie mit deutschen
Untertiteln für Hörgeschädigte gezeigt. Der Schlosshof ist
barrierefrei zugänglich (allerdings mit Kiesbelag), ein Roll-
stuhl-WC ist im Schloss nutzbar.
Der Eintritt beträgt 3,00 Euro (Kinder unter 12 haben freien
Eintritt). Der Erlös geht dieses Jahr an medica mondiale,
eine in Deutschland ansässige internationale Nicht-Regie-
rungsorganisation, die sich weltweit für Frauen und Mäd-
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chen in Kriegs- und Krisengebieten einsetzt. Infos unter:
www.medicamondiale.org. Um Spenden wird gebeten.
Sollte es am 29.07.2016 regnen, wird die Veranstaltung
auf den 05.08.2016 verschoben. Bei wetterbedingten
Unsicherheiten: www.freizeit-kultur-soziales.de oder
Ansage unter der Rufnummer: 06203/839075.
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de

Die Verkehrssicherheit geht vor: Rückschnitt
von Anpflanzungen vornehmen!
Durch die starke Vegetation der letzten Wochen sind viele
Bäume, Sträucher, Hecken und andere Anpflanzungen
über ihre Grenzen geschritten und in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineingewachsen. 
Damit es dadurch zu keinen Gefahrenstellen für den Fuß-
gänger- und Fahrzeugverkehr kommt, weist die Gemein-
de nochmals ausdrücklich darauf hin, dass jeder Grund-
stückseigentümer verpflichtet ist, die von seinem
Grundstück aus in den öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragenden Sträucher, Hecken und Bäume bis auf die
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden (§ 28 Abs. 2 Satz
3 Straßengesetz Baden-Württemberg). 
Bei Bäumen und höher wachsenden Büschen ist eine
Mindesthöhe von 2,50 m an Geh- und Radwegen und von
4,50 m an Straßen freizuhalten. Dieses sog. „Lichtraum-
profil“ ist für eine sichere Verkehrsführung unbedingt
erforderlich. 
Im Interesse der Verkehrssicherheit und zur Vermeidung
von Schadensersatzansprüchen werden die Eigentümer
oder Nutzungsberechtigte deshalb gebeten, die entlang
der Gehwege und Straßen stehenden Hecken, Sträucher
und Bäume, deren Äste und Zweige in den Straßen- und
Gehwegraum hineinragen, bis zur Grundstücksgrenze
und den o.g. Mindesthöhen zurückzuschneiden. 
Hinweis zur Entsorgung von Grünabfällen
Die durch den Pflanzenrückschnitt angefallenen Grünab-
fälle können an jedem Samstag bei der gemeindeeigenen
Kompostanlage im Gewann „Die Milben“ (hinter der Bau-
schuttaufbereitungsanlage der Firma SITA Bormann)
gegen eine Gebühr von 5,00 Euro je angefangenen 0,5 m³
abgegeben werden.
Info & Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Menrad, Telefon: 06203/808239
Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243

Serenade im Schlosspark am 2. Juli
Am Samstag, 02.07.2016, 20.30 Uhr, laden wir ein zum
Serenaden-Konzert mit dem Stamitz-Orchester Mann-
heim. Zu Gehör kommen Werke von Beethoven, Enescu,
Schumann und Strauss.

Der Eintritt beträgt 15,00 Euro; Schüler und Studenten
zahlen 10,00 Euro.
Der Kartenvorverkauf erfolgt bei der Edinger Buchhand-
lung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14) sowie bei der
Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424) und in der
VHS-Geschäftsstelle im Schloss.
Vor dem Konzert und in der Pause hält unser Getränke-
stand Sekt, Wasser und O-Saft für Sie bereit.
Mit dem Theaterbus entspannt zu „Richard III.“ ins
Heidelberger Theater
Am Samstag, 09.07.2016 geht es auf zu William Shake-
speares „Richard III.“; Beginn: 19.30 Uhr. 
Der Theaterbus Heidelberg fährt über Heddesheim,
Ladenburg, Ilvesheim, Neckarhausen und Edingen in das
Theater und Orchester Heidelberg.
Interessierte melden sich gerne beim Theater und Orche-
ster Heidelberg, Nadine Wagner, Telefon: 06221/5835353,
E-Mail: nadine.wagner@heidelberg.de oder bei der VHS-
Geschäftsstelle an. 
Info & Kontakt:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss), Hauptstraße
389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhausen, 
Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr  

Lebendiger Neckar und „Open-Fähr‘“

Bild: JUZ

Unsere eingespielte Truppe aus JUZ-Jugendrat, FOEN
und KIEN bot wieder die „Open-Fähr‘“ im Rahmen des
„Lebendigen Neckars“ am 19.06.2016 von 11.00 bis
18.00 Uhr. 
Es gab wieder leckere alkoholfreie Cocktails und Soft-
Drinks an der „furschbar“. 
Mit dabei waren auf der Bühne „The Greyhounds“, „PePe
Mac Schulz“ und „Teamplay“ sowie ab 11.00 Uhr auf der
Fähre „Stips“, „Margarete“ und „Timo & Hannes“.
Es war nicht ganz so viel los wie in den letzten Jahren –
aber wie immer eine tolle Veranstaltung. 
Unser Dank geht an die Fährfamilie Zieher.
JUZ-Events: Sommer-Residenz
Bei schönem Wetter öffnet die Sommer-Residenz jetzt
immer mittwochs und freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Das JUZ bleibt mittwochs geöffnet und freitags geschlos-
sen. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Beide Einrichtungen bleiben wegen anderer Veranstaltun-
gen mit unserer Beteiligung und wegen der EM 2016  am
01.07.2016 ebenso zu – es gibt „nur“ Fußball satt.
JUZ-Kletterwald-AG: neue Uhrzeit !!!
Am 03.06.2016 ging die „Kletter-AG“ mit Hermann wieder
los – Treffpunkt war und ist je nach Wetterlage bis Sep-
tember im Sport- und Freizeitzentrum oder dem JUZ „13“
jeweils um 15.00 Uhr. Maximal vier Kids können mitfahren
– der Kostenbeitrag beträgt 5,00 Euro.
EM-Public-Viewing
Es ist schon Tradition, dass große Sport-Events im JUZ
auf Großleinwand gezeigt werden – so auch vom 10.06.
bis 10.07.2016 die Fußball-EM im Rahmen der Öffnungs-
zeiten und solange Publikum da ist. Der Eintritt ist natür-
lich frei.
Stichwort Ferienprogramm
Wie in den letzten Jahren macht das JUZ wieder sein „1-
A-Ferienprogramm“ – mit der „Cinema“-Woche, den Aus-
flügen, dem Besuch bei der Bereitschaftspolizei, etc. 
Haben Sie Fragen, Wünsche, Anregungen – einfach „mai-
len“ oder anrufen.
Event-Vorschau
Im letzten Jahr hatten wir in Kooperation mit dem Schul-
förderverein das „1. Schulhof-Open-Air“ in Neckarhau-
sen. Unser Termin mit den anderen Veranstaltern ist
geplant am 17.09.2016. Drei Bands sollen auftreten – wer
macht mit (natürlich „fer umme“ und für den guten
Zweck)?
Unser Wochenprogramm 
Montag, 17.00 Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: „Girls go movie“
oder Kreativ-Treff
Dienstag, 15.30: Holz-Werkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
15.00 bis 18.00 Uhr: Sommer-Residenz; 16.00 Uhr: Offe-
ner Bereich 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag 15.00-18.00 Uhr: „Sommer-Residenz“ im Sport-
und Freizeitzentrum bei schönem Wetter bis zum
30.09.2016 und die Kletter-AG ab dem 03.06.2016 (Treff-
punkt um 14.00 Uhr im Sport- und Freizeitzentrum).
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290, 
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de

Der jüngste Schlösschen-Treff zeigte das große Inter-
esse daran, wie es mit der Sanierung weiter geht
Rund 15 Mitglieder und Schlösschen-Förderer kamen zu
diesem Monatstreffen im wieder frei gelegten Saal. Unser
Vorsitzender Hans Stahl gab einen Überblick zum Stand
der Sanierungs- und Umbau-Arbeiten.  Besprochen wur-
de, wie es jetzt weiter gehen soll. Die Wieder-Schließung
des zur Deckenuntersuchung geöffneten Teils des alten
Parkett-Bodens ist der nächste Schritt. Bevor es dann an

die Wände geht, soll es einen Ideen-Austausch über die
künftigen Nutzungen des Saals geben – allein schon
wegen der Frage der erforderlichen Elektro-Installationen,
Lampen, Steckdosen etc. Die Ergänzung der fehlenden
Stuckdecken-Streifen kann dann in einem späteren
Schritt erfolgen. Auch nutzten wir den Dienstags-Treff
schon zu ersten Planungen für den „Denkmals-Tag“ im
September. Und Regine Strobel überraschte die Teilneh-
mer-Runde mit einem leckeren „Probiererle“ einer neuen
Spezialität für die Bewirtung.          
Info & Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

40 Jahre IGP – „Fête de l’été“ beim Plouguerneau-
Haus am Samstag, 25. Juni
In diesem Jahr feiert die IGP ihr 40-jähiges Bestehen.
Nach der Eröffnung des Jubiläumsjahres im Januar wollen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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wir am Samstag, 25.06.2016, ab 19.00 Uhr, mit einem
Sommerfest „Fête de l’été“ die erfolgreichen Jahre feiern
und auch über die Projekte der kommenden Jahre spre-
chen. 
Kommen Sie zu einem Apéro und kleinen französischen
Köstlichkeiten ins Plouguerneau-Haus. 
Wir freuen uns, Sie auch musikalisch mit „Teamplay“
begrüßen zu dürfen!
Crêpes-Backkurs am 18. Juni  

Bild: IGP 

Am letzten Samstag nutzten Freunde der bretonischen
Spezialität „Crêpes“ das alljährliche IGP-Angebot, mit
bretonischen Zutaten die herzhaften Galettes oder die
süßen Crêpes selbst zu backen. 
Die Teilnehmer lernten die unzähligen Varianten dieser
Spezialität kennen, angefangen von der Zubereitung des
Teiges mit „Blé noir“ oder Weizenmehl, bis zu flambierten
Kreationen. 
Wir danken den erfolgreichen Teilnehmern und laden zum
nächsten Crêpes-Treffpunkt beim Fest „Rund ums
Schloss“ am 09. und 10.07.2016.
Lust auf ein Jahr in Frankreich? Deutsch-französi-
scher Freiwilligendienst
Ab dem 1. September wird für Jugendliche zwischen 18
und 25 Jahren jeweils eine Freiwilligenstelle in Plouguer-
neau und Edingen-Neckarhausen geschaffen und auch
vom DFJW unterstützt. Aufgabengebiet wird die vielfältige
Partnerschaftsarbeit sein. Dauer der Beschäftigung: 12
Monate.
Neben einer monatlichen Vergütung, Kranken- und Ren-
tenversicherung, wird auch eine kostenlose Unterkunft zur
Verfügung gestellt. Außerdem veranstaltet und finanziert
das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) in beiden
Ländern drei Seminare mit anderen deutschen und fran-
zösischen Freiwilligen. 
Interessierte Jugendliche können sich bei der IGP über
den Freiwilligendienst informieren und bewerben.
Vorankündigung: Tanzkurs „Danse bretonne“ ab Sep-
tember
Partnerschaft heißt auch die Kultur des Partners kennen-
lernen. Deshalb startet die IGP ab September wieder
einen Kurs in der „Danse bretonne“. 
Die ersten Termine: 21. und 28.09.2016 sowie 05.10.2016,
jeweils mittwochs um 19.30 Uhr.
Wir bieten den Kurs kostenfrei an; Ort: Gymnastikraum in
der Großsporthalle in Edingen. 
Wir freuen uns bereits heute über Ihre Anmeldung, damit
wir besser planen können. Venez nombreux!
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.

Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.
Termine im Juni
Donnerstag, 23.06.2016, 18.00 Uhr: JF – Übung Löschan-
griff (NE); 19.45 Uhr: Übung Gefahrgut (NE) / Montag,
27.06.2016, 18.00 Uhr: Übung Löschangriff III (ED); 19.30
Uhr: Abteilungsausschuss (NE) / Donnerstag, 30.06.2016,
18.00 Uhr: JF –  Übung Löschangriff (NE). 

PR: Highspeed für Edingen-Neckarhausen: Telekom
startet Vectoring-Ausbau 
+ Zwölf Verteiler voll intelligenter Technik und 8,9

Kilometer Glasfaser für Netz-Ausbau 
+ Mehr Tempo im Internet: bis zu 100 MBit/s 
+ Rund 5.700 Haushalte können ab Ende des vierten

Quartals schnelles Internet nutzen 
Jetzt geht es los: Die Telekom hat mit dem Ausbau von
schnellen Internetanschlüssen in Edingen-Neckarhausen
begonnen. 

Bild: BMA/CD / Spatenstich für den Netz-Ausbau

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Die Telekom wird in diesem sogenannten Ring über 8,9
Kilometer Glasfaser verlegen und zwölf Multifunktionsge-
häuse neu aufstellen oder mit modernster Technik aus-
statten. Dadurch werden rund 5.700 Haushalte bis zum
Ende des vierten Quartals 2016 Vectoring-fähig. 
Vectoring ist ein Datenturbo auf dem VDSL-Netz. Im Ver-
gleich zu einem bisherigen VDSL-Anschluss (Very High-
speed Digital Subscriber Line) verdoppelt sich das maxi-
male Tempo beim Herunterladen auf bis zu 100 Megabit
pro Sekunde (MBit/s). Beim Heraufladen vervierfacht sich
das Tempo sogar auf bis zu 40 MBit/s. Das hilft beim Aus-
tausch von Dokumenten, Fotos und Videos über das
Netz. 
Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Telefo-
nieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig
möglich sind. Die Telekom plant mit der Einführung von
Super-Vectoring bereits den nächsten Entwicklungs-
schritt. Künftig können so die möglichen Bandbreiten auf
bis zu 250 MBit/s gesteigert werden. „Die Ansprüche der
Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-Anschluss stei-
gen ständig", sagt Simon Michler, Bürgermeister von
Edingen-Neckarhausen. „Deshalb freuen wir uns, dass
Edingen-Neckarhausen jetzt vom Ausbau-Programm der
Telekom profitiert. So bleibt unsere Gemeinde als Wohn-
und Arbeitsplatz attraktiv." 
„Die Planungen sind abgeschlossen, jetzt wird gegraben“,
sagt Ana Pia Engel, Vertriebsbeauftragte der Deutschen
Telekom. „Wir werden die Beeinträchtigungen für die
Anwohner so gering wie möglich halten. Wir gehen immer
in überschaubaren Bauabschnitten voran.“ 
Bereits jetzt registrieren lassen 
Ein schneller Internetanschluss ist für Familien und poten-
zielle Investoren bereits heute ein wichtiges Entschei-
dungskriterium für die Ansiedlung. Durch breitbandige
Internetzugänge hat Edingen-Neckarhausen einen wichti-
gen Standortvorteil. 
Wer sich für einen der neuen Anschlüsse interessiert kann
sich über folgende Adressen über Verfügbarkeit,
Geschwindigkeiten und Tarife informieren und vorab regi-
strieren lassen: 
Im Netz unter www.telekom.de/breitbandausbau-
deutschland oder über die kostenlose Hotline : 0800330
1000. 
Oder persönlich im  Telekom Shop: Telekom Shop, Haupt-
straße 55, 69117 Heidelberg / Telekom Shop, Hertzstraße
12, 69126 Heidelberg / Telekom Shop, R1, 7, 68161
Mannheim / Telekom Shop, O2, 2, 68161 Mannheim.
Von dem Breitbandausbau der Telekom können übrigens
auch die Kunden anderer Anbieter profitieren, wenn der
Anbieter entsprechende Kapazitäten bei der Telekom ein-
kauft.
Drei Schritte zum schnellen Internet 
Erfolg in drei Etappen. Erstens: Auf der Strecke zwischen
der örtlichen Vermittlungsstelle und dem Multifunktions-
gehäuse wird das Kupferkabel durch Glasfaserkabel
ersetzt. Glasfaser ist das schnellste Übertragungsme-
dium. Das hohe Tempo hat allerdings seinen Preis: Das
Verlegen von Glasfaser kostet rund 70.000 Euro pro Kilo-
meter. 
Zweitens: Die grauen Kästen am Straßenrand werden
intelligent. Sie werden mit modernster Technik ausge-
stattet und zu einer Art Mini-Vermittlungsstelle. Hier wer-

den unter anderem die Datenpakete vom Kupferkabel auf
die Glasfaser übergeben. Diese sogenannten Multifunk-
tionsgehäuse (MFG) werden über das Ausbaugebiet ver-
teilt. Die Entfernung zwischen Kunde und MFG soll mög-
lichst gering sein. Es gilt die Faustformel: Je näher der
Kunde am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwin-
digkeit. 
Drittens: Die Kupferleitung, die vom MFG zum Kunden
führt, wird mit der Vectoring-Technik schneller. Die neue
Technik beseitigt die elektromagnetischen Störungen, die
auf der Kupferleitung auftreten. Dadurch ist mehr Tempo
beim Herauf- und Herunterladen möglich. 
Auch Gewerbetreibende profitieren vom Ausbau. Wer die
Chancen des Internets nutzen will, muss in die Digitalisie-
rung seiner Geschäftsmodelle investieren. Die Herausfor-
derungen reichen von Cloud Services bis Datensicherheit. 
Die Telekom bietet ihre Erfahrung aus dem Großkunden-
bereich auch kleineren und mittleren Kunden an, damit
diese Investitions- oder Personalkosten sparen können.
Homepage: www.telekom.de

Ihre Hilfe kommt an!
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750.
Wir suchen Wohnraum
• Wir suchen Wohnungen in unterschiedlichen Größen für

Flüchtlingsfamilien. 
Ansprechpartnerin: Sandra Hartung, Telefon: 06203/
8438556, E-Mail: hartung.s@arcor.de

• Speziell suchen wir dringend für eine zehnköpfige Fami-
lie (mit einem beinamputierten Kind) eine Erdgeschoss-
wohnung.
Ansprechpartnerin: Sina Montassere, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de

Außerdem suchen wir:
• Wir möchten eine kleine Fahrradwerkstatt einrichten und
suchen ein stabiles Kellerregal und einen Bolzenschnei-
der.
• Dringend benötigen wir einen Kinderwagen (Baby) und
ein Kinderbett (140 x 70 cm) für eine syrische Familie.
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024
Aufbau einer Homepage:
Für den Aufbau und die Pflege einer Homepage suchen
wir kreative, erfahrene ehrenamtliche Helfer und Helferin-
nen, die sich eventuell auch zu einer neuen Projektgruppe
zusammenschließen wollen.
Ansprechpartnerin: Alexandra Ben Henda, 
Telefon: 06203/8438547, 
E-Mail:  fluechtlingshilfe.ed.nec.@gmx.de 
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
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Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Projektgruppen (St. 06.2016):
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc.
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, Singen …
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer
sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, 
E-Mail: foyer.aussenbereich@gmail.com
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 
Telefon: 06203/85023 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerinnen: Sandra Hartung, E-Mail: har-
tung.s@arcor.de und Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Wir suchen noch  einige Mitstreiter/innen, die auch tags-
über zeitlich verfügbar sind.
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06203/890377 
Es werden gespendete Fahrräder wieder in Ordnung
gebracht und gegen einen kleinen Beitrag an die Flücht-
linge weitergegeben. 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: WLAN 
Ansprechpartner: Hannes Henn, 
E-Mail: hannes.henn@web.de  
Installationen.
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, 
Telefon: 06203/81091
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.

Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/
85207

Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge sucht weitere fach-
kundige Mitarbeiter
Unsere Projektgruppe hat im Laufe des Jahres schon
viel geleistet: An die 40 Fahrräder haben wir von Spen-
dern abgeholt, repariert und an Flüchtlinge abgegeben.
Das ist ein wichtiger Beitrag für die Mobilität der Men-
schen, die so ohne zusätzliche Kosten zur Schule oder
zum Integrationskurs kommen oder die Umgebung ihrer
neuen Heimat erkunden können. Im Moment stehen
noch etwa 20 Fahrräder unrepariert an verschiedenen
Orten, wo sie nicht mehr lange stehen bleiben können,
z.B. vor dem Jugendzentrum in Edingen. Deshalb kön-
nen wir im Augenblick nur noch vereinzelt gespendete
Fahrräder annehmen. Immer wieder gehen auch bereits
verteilte Räder kaputt, neue Flüchtlinge kommen ins
Haus, während andere in eine Mietwohnung umziehen.
Daher geht uns die Arbeit nicht aus, und wir suchen
noch möglichst fachkundige Mitarbeiter für unsere Pro-
jektgruppe.
Die Fahrradwerkstatt arbeitet seit Mai wieder direkt in
der Gerberstraße vor der Garage, in der ein Teil der
reparaturbedürftigen Räder gelagert ist. Das hat den
Vorteil, dass die Flüchtlinge selbst mithelfen können.
Im Winter mussten wir unsere Arbeitsstelle ins Jugend-
zentrum verlegen, was leider diese Mitarbeit schwierig
machte. Manche Flüchtlinge erweisen sich als durch-
aus geschickt. Einer hat kürzlich sogar, als die anwe-
senden Helfer sich außerstande sahen, eine etwas
komplizierte Schalteinheit zum Radwechsel abzuneh-
men, und lieber auf einen Kollegen warten wollten,
erklärt, er könne das, und er hat es tatsächlich auch
hinbekommen.
Obwohl viele der Flüchtlinge schon gut Deutsch gelernt
haben, gibt es noch gelegentlich Kommunikationsproble-
me. Wie erklärt man einem Vater, dass Stützräder beim
Erlernen des Fahrradfahrens nicht unbedingt helfen und
außerdem leicht wegklappen? Wie sagt man einem
Jugendlichen, was man beim Fahren mit einer 21-Gang-
Schaltung beachten muss? 
Wir nehmen für die Fahrräder einen kleinen Obolus,
damit sie einen Wert haben. Diese Kostenbeiträge, die
natürlich kaum die wirklichen Kosten abdecken kön-
nen, leisten aber doch einen wertvollen Beitrag für die
Ersatzteile, die wir häufig zukaufen müssen. Allein die
Schlösser, die wir dazugeben, kosten oft so viel, wie
wir für das ganze Fahrrad verlangen. Um weitere
Mittel für Ersatzteile zu gewinnen, haben wir einzelne
Räder, die übermäßig komplex ausgestattet oder
sonst für die Flüchtlinge weniger geeignet waren,
auch z.B. bei der Pflanzen- und Fahrradbörse im
Schlosshof verkauft.
Wir wollen uns nun die Garage als Werkstatt etwas besser
einrichten. Ein Werkstattwagen, ein Arbeitstisch und ein
Zentrierständer wurden bereits gespendet, wir suchen
noch einen Bolzenschneider und ein stabiles Regal (Kel-
lerregal) für die Ersatzteile. 
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Energieberatung durch die KliBA
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-
Energieberatern. Der KliBA-Energieberater Jürgen Jour-
dan ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich
kostenlos und unverbindlich. 
Beratungstermine Juli: 
Montag, 04.07.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Montag, 18.07.2016, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Kulturpreis Baden-Württemberg ausge-
schrieben / Bewerbungsschluss ist am 30.
September  

Bereits zum achten Mal wird 2017 der
Kulturpreis Baden-Württemberg ver-
geben. Er ist eine gemeinsame Initia-
tive von genossenschaftlicher Wirt-
schaft und Stiftungswesen. Zu
diesem Zweck haben die Baden-
Württemberg Stiftung sowie die
Volksbanken Raiffeisenbanken in

Baden-Württemberg im Jahr 2002 eine gemeinsame Stif-
tung gegründet. Sie stellt die Mittel für den Kulturpreis
bereit. 
Der Kulturpreis wird alle zwei Jahre im thematischen
Wechsel vergeben. Ausgezeichnet werden abwechselnd
Künstler in jeweils einer der folgenden Sparten: Bildende
Kunst, Darstellende Kunst, Literatur, Musik, Film/Neue
Medien. Prämiert werden in diesem Jahr Leistungen in der
Sparte Literatur 
Der Kulturpreis Baden-Württemberg ist mit einem Preis-
geld von 25.000 Euro dotiert. Er besteht aus einem Haupt-
preis i.H. von 20.000 Euro und einem Förderpries i.H. von
5.000 Euro. 
In beiden Kategorien setzt die Auszeichnung, voraus,
dass der Kunstschaffende aus Baden-Württemberg
stammt, in Baden-Württemberg lebt oder ein erkennbarer
Bezug des Preisträgers zum Land Baden-Württemberg
vorliegt. 
Über die Vergabe von Haupt- und Förderpreis entscheidet
der Stiftungsrat der Stiftung Kulturpreis Baden-Württem-
berg der Volksbanken Raiffeisenbanken und der Baden-
Württemberg Stiftung auf Vorschlag einer achtköpfigen
Jury. 
Vorschläge sollten mit einer kurzen Begründung und einer
Biografie des Kunst-schaffenden bzw. einer Beschrei-
bung der Institution versehen sein und bis zum
30.09.2016 bei der Baden-Württemberg Stiftung gGmbH,
Kriegsbergstraße 42, 70174 Stuttgart eingehen. 
Homepage: www.bwstiftung.de/kulturpreis-bw

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Herrn Michael Nitsche, Starenweg 9
am 24. Juni zum 70. Geburtstag

Herrn Dr. Robert Geursen, Kuhgasse 8
am 25. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Heidi Oppermann, Elisabethenstr. 11
am 26. Juni zum 70. Geburtstag

Herrn Rainer Weißling, Untere Neugasse 19
am 26. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Emmi Richardt, Friedhofweg 11
am 28. Juni zum 80. Geburtstag

Herrn Hans Schröter, Neckarhauser Str. 33
am 30. Juni zum 85. Geburtstag

Frau Reinhilde Heß, Theodor-Heuss-Str. 18
am 30. Juni zum 75. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Die Einzelbereitschaften durch einzelne Zahnärzte an den
Wochenenden werden nach Mitteilung der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung in dieser Form nicht mehr angeboten.  

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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• Mannheim:
Im Facharztzentrum, Collinistraße 11, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel zur AOK).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 0621/81020
• Heidelberg:
Im Europa-Center, Sofienstraße 29, 69115 Heidelberg
(zwischen Bismarckplatz und Europäischer Hof).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 06221/3544917
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Kontaktperson:
Elisabeth Breitkopf.

Heute geht es um Schulgeld
Seit Oktober 2015 ist Dominikus an der Universität in

Dodoma und studiert Informatik – ein Beruf, den er im Sit-
zen (beide Beine sind am Knie amputiert) und mit einem
Arm (der rechte Unterarm ist ebenfalls amputiert) ausüben
kann. Natürlich fallen bei einem Studium andere, höhere
Kosten an, die zu finanzieren uns inzwischen sehr viel
schwerer fallen als früher. So brauchte er jetzt zum Ende
des ersten Studienjahres einen stärkeren Computer; an
der Uni stehen 3.000 Studenten 200 Geräte zur Verfü-
gung. Wie oft und wie lange jeder Student die Chance hat,
an einem Computer zu arbeiten, wissen wir nicht. Wenn
aber das Werkzeug nicht stimmt, kann man keine gute
Arbeit abliefern. Sein Laptop, was er jetzt braucht, kostet
ca. 450,00 Euro. 
Dazu haben sich für Priska die Ausbildungskosten von
720,00 Euro auf 1.200,00 Euro erhöht. Sie hat die Secun-
dar-Schule sehr gut beendet. Ihr Wunsch ist es, eine Phar-
mazie-Ausbildung zu machen. Also keine High-School
zum Abitur und dann Studium; sie ist in einem College für
Pharmazie. Rosemary wurde in eine andere Secundar-
Schule versetzt, weil sie zu Hause schwierige Verhältnisse
hatte und ihr Stiefvater ihr keine Chance ließ, ihre Hausar-
beiten zu machen und gut für die Schule zu lernen. Auch
bei ihr haben sich die Kosten um 200,00 Euro pro Jahr
erhöht.
All dies zusammen hat uns bzw. unsere Schulgeldkasse
ziemlich ramponiert. Dominikus hat noch ca. drei Jahre
vor sich; Priskas Ausbildung dauert ebenfalls drei bis vier
Jahre; Rosemary braucht in der Secundar-Schule noch
zwei Jahre plus eine endgültige Berufsausbildung. 
Wer die jungen Leute gerne unterstützen möchte, über-
weise bitte eine Spende auf unser u.g. Konto.
Wir danken Ihnen – auch im Namen der Patenkinder –
sehr herzlich für Ihre Unterstützung!
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe,
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Info & Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, Telefon: 06203/
82908

Freitag, 24.06.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
Sonntag, 26.06.2016
10.00 Uhr: Familiengottesdienst & Gemeindefest
Montag, 27.06.2016
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 28.06.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 29.06.2016
15.00 Uhr: Taifun – der Schülertreff (Edi-Wohnpark/ Aven-
di)

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen
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17:30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Donnerstag, 30.06.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kollekten-Erlöse
Die Kollekte ist für die diakonische Arbeit der Landeskir-
che.
Newsletter „Offenes Ohr“ und Gemeindebote
Für alle an unserer evangelischen Kirchengemeinde inter-
essierten Gemeindemitglieder bieten die Vorsitzenden
des Kirchengemeinderates einen wöchentlich erschei-
nenden Newsletter per E-Mail Versand an. Wer ihn erhal-
ten möchte, kann sich im Pfarramt mit seiner E-Mail-
Adresse anmelden. Und sollten Sie auch ohne unser
Gemeindemitglied zu sein, sich für unseren Gemeinde-
brief interessieren, melden Sie sich hierfür gern für eine
gebührenfreie Zusendung an.
Gottesdienst für Klein und Groß
Unser nächster Gottesdienst für Klein und Groß findet am
Sonntag, 26.06.2016 um 10.00 Uhr in der Evangelischen
Kirche statt.
Wir werden diesen Gottesdienst nicht in unserer gewohn-
ten Form feiern und ins Avendi gehen, sondern wir werden
einen Familiengottesdienst im Rahmen des Gemeindefe-
stes in der Evangelischen Kirche feiern. 
Da wir in diesem Gottesdienst viele neuere, evtl. teilweise
unbekannte Lieder singen werden, laden wir alle herzlich
ein, eine viertel Stunde früher zu kommen, um vorab die
Lieder zu üben, damit wir alle im Gottesdienst kräftig mit-
singen können. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und unbekannte
Gesichter. 
Kirchengemeindefest
Wir laden Sie herzlich zu unserem Evangelischen Gemein-
defest am 26.06.2016 ein, dass unter dem Motto steht:
„Auf zu neuen Ufern“. 
Um 10.00 Uhr beginnen wir mit unserem Familiengottes-
dienst. Im Anschluss lädt sie der Förderverein zu einem
Umtrunk ein. 11.00 Uhr: singen und tanzen für Kinder und
Jugendliche mit Tamara Pusch. 11.30 Uhr: herzhaftes
vom Grill und anschließend Kaffee und Kuchen. 14.00
Uhr: Basteln und Spiele für Kinder. 14.30 Uhr: Auftritt des
Kirchenchores. 16.00 Uhr: Auftritt von Friday Upstairs.
17.00 Uhr: Abendandacht mit dem Posaunenchor. 
In diesem Jahr können Sie die Essen-Bons in Zehner-
Blocks bereits vor dem Gemeindefest im Schreibwaren-
geschäft „Bücherwurm“ (Rathausstraße) und im Pfarr-
amt kaufen. Am Gemeindefest selbst werden die Essen-
Bons verkauft, solange der Vorrat reicht. Da wir rund um
die Kirche noch über keine Spülmöglichkeit für Geschirr
verfügen, wird am Grill-, Salat-, Kuchen- und Kaffee-
stand nur Einweggeschirr kostenlos angeboten. Für die-
jenigen, die Porzellanteller und Edelstahlbesteck bevor-
zugen, bieten wir zum Kauf Picknicktaschen gefüllt mit
Besteck (Teller, Gabel & Messer) für 15,00 Euro zum Kauf
an. Natürlich kann man auch eigenes Besteck mitbrin-
gen. Die kalten Getränke werden in Gläsern ausgege-
ben.
Ab Herbst dieses Jahres werden wir über eine Küchen-
einrichtung an der Kirche verfügen und somit unser
wiederverwendbares Geschirr einsetzen können. Bis
dahin müssen wir uns mit Einweggeschirr behelfen.

Taifun, der Schülertreff
Am 29.06.2016 um 15.00 Uhr findet ein Schülertreff im
Edi-Wohnpark statt. Kommen können alle in der Alters-
gruppe von 8 bis 10 Jahren (3. und 4. Grundschulklasse).
Anmeldung bitte im Ev. Pfarramt oder bei Frau Scholz im
Edi-Wohnpark. 
Info & Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 24.06.2016
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“ 
Samstag, 25.06.2016
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 26.06.2016 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Elmer)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Hager & Team)
Montag, 27.06.2016 
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis
Dienstag, 28.06.2016
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere „Der Kindergarten
kommt"
16.15 Uhr: Probe Spatzenchor
17.15 Uhr: Probe Lutherlerchen
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 29.06.2016
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 30.06.2016
19.00 Uhr: Schokokiste 
Info & Kontakt:
Ev. Pfarrbüro, Schlosstrasße 21, Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrer/in Pol-
lack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

„Erd und Himmel sollen singen“! 
Unter diesem Motto hatte der Förderverein Chormusik in
die Lutherkirche Neckarhausen eingeladen. Der 4. und
letzte Serenaden-Abend unter der Leitung von Peter Gort-
ner stand im Zeichen folkloristischer und klassischer
Musik, aber auch moderne Darbietungen kamen zur Auf-
führung. Bekannte Vokal- und Instrumentalsolisten erfreu-
ten ein aufmerksames und begeistertes Publikum. 
Evangelischer Singkreis und Katholischer Kirchenchor in
Begleitung mit Orgel und dem Bläserensemble eröffneten
den Abend mit dem feierlichen Kanon „Alleluja“ von Willi-
am Boyce. Es folgte der Beitrag des Evangelischen Sing-
kreises mit dem Madrigal und einem „Hit“ der Chormusik
„Wir lieben sehr im Herzen“ von Daniel Friderici. Mit dem

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Förderverein Chormusik an der
Lutherkirche Neckarhausen e.V.
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anschließenden Kirchenlied „Erd und Himmel sollen sin-
gen“ stimmten die zahlreich erschienenen Besucher mit
ein. 
Die darauffolgenden Beiträge einzelner Solisten am Kla-
vier, Elisabeth Andreis und Tim Pollack sowie die Soprani-
stin Carmen Buchert und Louise Edler, Mezzosopran,
beeindruckten mit ihren Vorträgen. Virtuos und voller
Esprit ergänzten Simone Laschefski, Altblockflöte, mit
Peter Gortner am Spinett das Programm. Der Saxofonist
Michael Gößler stimmte ein auf den im September mit sei-
ner Band „Je veux“ geplanten Jazz-Frühschoppen. Inter-
essant anzuhören war auch das Arrangement von Hein-
rich Schütz mit dem Bläserensemble; die Musik schwebte
echomäßig aus drei Richtungen durch die Kirche. Unter
der Leitung seines Dirigenten Alexander Albrecht ließ der
Katholische Kirchenchor eines der schönsten Volkslieder
„Am Brunnen vor dem Tore“ die Kirche erklingen. Es end-
ete die Serenade in der Kirche mit einem Beitrag von John
Rutter „Gottes Geschöpfe“, monumental gespielt und
gesungen mit allen Chören, Solisten und Instrumentali-
sten unter Einbeziehung der Besucher.
Einen gelungenen Schlusspunkt setzte das Jugendblas-
orchester „Windstärke 8“ der Musikvereinigung 1923
Neckarhausen unter der Leitung von Csaba Asboth auf
dem Kirchplatz während der Bewirtung der Gäste. Der
anfängliche Regen wurde von den jugendlichen Musikern
buchstäblich weggeblasen.
Der Vorsitzende des Fördervereins Bernhard Bader dank-
te allen Mitwirkenden für ihr großes Engagement. Mit gro-
ßem Bedauern reagierte das Publikum bei der Ankündi-
gung des letzten Konzerts im Dezember mit Peter Gortner,
der den Evangelischen Singkreis leider zum Ende des
Jahres aus beruflichen Gründen verlassen wird. 
Info & Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Termine
Die kirchlichen Termine bitten wir der St. Martin-Homepa-
ge bzw. unserer Kirchengemeindezeitschrift „Senfkorn“
zu entnehmen. 
Aus der Seelsorgeeinheit: Vorbereitung auf die Fir-
mung
Am Wochenende des 1. Advents feiern wir in der Seelsor-
geeinheit St. Martin das Sakrament der Firmung. An
Pfingsten erhalten die Jugendlichen im entsprechenden
Alter die Einladung zum Informationsabend. Dieser findet
am kommenden Montag, 27.06.2016 um 18.30 Uhr im
Pfarrheim St. Bruder Klaus in Edingen statt. 
Dort werden das Konzept und die verschiedenen Ange-
bote innerhalb der Vorbereitung auf die Firmung vorge-
stellt. 
Im Anschluss daran können die Jugendlichen sich ver-
bindlich anmelden. 

Wer versehentlich keine Einladung erhalten hat, kann sich
bei Pastoralreferentin Angelika Schöner, E-Mail: a.schoe-
ner@st.martin-ma.de, melden.
Flüchtlinge in Edingen-Neckarhausen - Unsere neuen
Mitbürger
Wir laden ein zum Vortrags- und Diskussionsabend mit
Silke Buschulte-Ding und Dietrich Herold vom Bündnis für
Flüchtlingshilfe Edingen-Neckarhausen am Montag,
18.07.2016, um 20.00 Uhr, im Pfarrheim der Bruder Klaus
Kirche in Edingen.
In Edingen-Neckarhausen gibt es das Bündnis für Flücht-
lingshilfe, von dem im Amtlichen Mitteilungsblatt regelmä-
ßig Informationen kommen. Ein Koordinierungsteam küm-
mert sich um anfallende Aufgaben, Probleme und
Wünsche in insgesamt zehn Projektgruppen. 
Die Flüchtlingsproblematik ist in Aller Munde. Die Meinun-
gen dazu gehen von der Willkommenskultur bis hin zu
strikten Ablehnung. Diese prinzipiellen Dinge sollten an
unserem Abend nicht das Thema sein. 
Vielmehr geht es um die Fragen: „Wie leben die Flüchtlin-
ge bei uns?“, „Wie kommen sie in unserer Gemeinde
zurecht?“ und „Wie kommt unsere Gemeinde mit ihnen
zurecht?“
Die beiden aktiven Mitglieder im Bündnis für Flüchtlings-
hilfe werden nach dem Referat gerne Fragen beantwor-
ten.
Homepage: St.Martin-MA.de

Terminhinweis
Donnerstag, 23.06.2016: Kirchenchorprobe (Pfarrheim) /
Montag, 27.06.2016, 18.30 Uhr: Informationsabend zur
Firmung (Pfarrheim)
Was gut war kommt wieder… 
Ab Herbst 2016 wird es wieder regelmäßig Wort-Gottes-
Feiern im Ediwohnpark geben. Die Senioren haben lange
darauf gewartet, dass es wieder ein solches Angebot gibt.
Die Gottesdienste finden einmal im Monat freitags um
15.30 Uhr statt, der erste Gottesdienst wird am 09.09.16
sein. 
Jetzt werden noch Menschen gesucht, die Zeit und Ener-
gie haben bei den Gottesdiensten unterstützend mitzu-
helfen. Verantwortlich für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung ist Frau Gemeindereferentin Cordula Mlynski. Wenn
Sie sich ein Engagement vorstellen können, dann melden
Sie sich bei Fr. Mlynski, Tel 0621 - 48226896 oder per
Mail: c.mlynski@st.martin-ma.de
Einladung zum Gemeindefest der Evangelischen Kir-
chengemeinde Edingen 
Am Sonntag, 26.06.2016 begeht unsere evangelische
Schwesterngemeinde in Edingen ihr Gemeindefest. Auf-
takt bildet der Festgottesdienst um 10.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche (Hauptstraße). Anschließend findet das
Gemeindefest statt zu dessen Mitfeier wir in ökumeni-
scher Verbundenheit herzlich eingeladen sind. 
Konradsblatt-Zusteller/in gesucht 
Wir suchen Zusteller zur wöchentlichen Verteilung des
Konradsblattes in Edingen. Es handelt sich um 45 Exem-

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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plare. Weitere Informationen erhalten sie unter der Tele-
fon-Nummer: 0721/9545232 oder per E-Mail:
vertrieb@konradsblatt.de.

Schulanfängerübernachtung 2016: wer kennt sich gut
in Edingen aus?
„Das ist das schönste Erlebnis in meinem ganzen Leben“,
sagte Hendrik noch bevor die Übernachtung überhaupt
stattgefunden hat. Alle 16 Schulanfänger, bis auf Tufan der
leider erkrankt war, fieberten dem großen Ereignis entge-
gen. Immer wieder hörten wir: „Ich bin so aufgeregt, ich
freue mich so“. Wie jedes Jahr gab es auch diesmal ein
Motto. „Wie gut kennt ihr euch eigentlich in Edingen aus“,
lautete die Frage. Aufgeteilt in zwei Gruppen machten sich
die Schulanfänger auf den Weg die Aufgaben zu lösen.
„112“, was bedeutet diese Zahl, war zum Beispiel eine
Frage, die es zu lösen galt. Von der Feuerwehr aus ging es
zur Post. Zuvor haben wir noch einen Brief an unsere Kita
geschrieben, den wir dort in den Briefkasten eingeworfen
haben. Weiter zum Eis-Cafe Leone, dort gab es, wie konn-
te es anders sein, erst mal eine Kugel Eis für jeden. Die
nächste Frage war etwas kniffelig: Wie viele Stufen führen
zum…? Von wo kommt der Fluss und wohin fließt er? Wie
der Fluss heißt wussten fast alle, aber das Zählen der
Treppenstufen musste oft wiederholt werden bis wir eine
einheitliche Lösung hatten. Weiter ging die Reise zum
Bäcker Kapp, von dort zum Apfel-Schneider. Das nächste
Ziel wurde schnell erraten: „Miele, Male, Mule wir gehen
jetzt zur…“ lautet der Spruch. Auf dem Schulhof ange-
kommen durften alle ihre Geschicklichkeit zeigen und den
Kletter-Parcours ablaufen. Nach zwei Stunden kamen wir
alle gut gelaunt und mit einem Bärenhunger wieder in der
Kita an. Bei Würstchen, Baguette und leckerer Rohkost
wurde der Energiespeicher wieder aufgefüllt. Anschlie-
ßend stromerten alle, ausgestattet mit Taschenlampe und
Leuchtarmbändern, im Außengeländer herum. Als es
immer dunkler wurde, trafen wir uns  zum Stockbrot
rösten am Lagerfeuer. Mit einer Lagerfeuergeschichte
klang der Abend langsam aus. Um 23.00 Uhr lagen dann
erschöpfte Schulanfänger,  nach einer Katzenwäsche, auf
ihren Matratzen und es dauerte nicht lange und alle waren
eingeschlafen. Mit dem Glockengeläute um 7:00 Uhr wur-
den wir am nächsten Morgen geweckt und nach dem
Frühstück holten die Eltern ihre noch etwas müden, aber
sehr glücklichen Kinder wieder aus dem Hotel „St. Martin“
ab. Das „schönste Erlebnis“ im Leben eines zukünftigen
Schulanfängers war zu Ende. 

Kath. Bildungswerk St. Bruder Klaus
Besuch der gläsernen Eismanufaktur Fontanella am
27. Juni, um 17.00 Uhr
Zu Sommerbeginn bietet das Bildungswerk etwas Süßes,
nämlich einen Besuch der gläsernen Eismanufaktur der
bekannten Firma Fontanella in Mannheim. 
Es wird wieder Fahrgemeinschaft angeboten. Treffpunkt
ist um 16.00 Uhr an der Haltestelle „Edingen West“. Der

Unkostenbeitrag beträgt 15,00 Euro zuzüglich Fahrgeld. 
Das Programm umfasst eine eingehende Führung durch
die Produktion und eine Eisverkostung mit Kaffee und
einem kalten Getränk. Die Eismanufaktur ist ein Lebens-
mittelbetrieb, in dem strenge Hygienevorschriften erfüllt
werden müssen. Jeder Besucher füllt einen kleinen Frage-
bogen aus und gibt z.B. an, ob er in letzter Zeit an einer
Infektions- oder Hautkrankheit gelitten hat. Wer zum Zeit-
punkt des Besuchs akute Beschwerden hat, sollte besser
nicht teilnehmen. 
Möglichst kurzfristige Anmeldungen nimmt Familie Seu-
bert, Telefon: 062003/82515, entgegen. Die Veranstaltung
findet statt, wenn sich mindestens 16 Teilnehmer anmel-
den. 

Tagesausflug nach Seligenstadt 
Liebe Mitglieder und alle interessierten Frauen, am
12.07.2016 fahren wir nach Seligenstadt. 
Zu Tagesablauf: Wir starten um 7.30 Uhr an der St. Bruder
Klaus Kirche in Edingen. Mit dem Bus geht es nach Frank-
furt. Von dort fahren wir mit dem Schiff Main aufwärts bis
nach Seligenstadt. Während der 3,5 stündigen Schifffahrt
haben Sie die Gelegenheit zum Mittagessen. In Seligen-
stadt erwartet uns die Führung „Wilhelmine weiß was“.
Bevor wir zurück nach Edingen fahren, machen wir noch
Halt in der Gärtnerei Löwer in Seligenstadt. Martin Löwer
wird uns über die „moderne Pflanzenanzucht“ informie-
ren. Gegen 20.00 Uhr werden wir zu Hause sein. 
Die Kosten für diesen Ausflug ohne Mittagessen betragen
40,00 Euro; für Nichtmitglieder 45,00 Euro.
Alle Frauen, die sich bereits angemeldet haben, überwei-
sen bitte den Betrag bis zum 04.07.2016 auf unser Konto
bei der Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, IBAN:
DE87670505050038353691.
Weitere Anmeldungen nehmen Patricia Rendant, Telefon:
06203/8404862 oder Stephanie Schöfer, Telefon:
06203/85432 entgegen. Die Anmeldefrist endet am
01.07.2016. 

Termine
Mittwoch, 22.06.2016, 19.30 Uhr: Probe des St .Andreas
Chors (Gemeindehaus St. Michael)
Pfarrfest am 3. Juli: Essen und Trinken hält ja bekannt-
lich Leib und Seele zusammen… 
Damit wir an unserem Pfarrfest auch genug für alle haben
werden noch Spender für Salate und Kuchen gesucht.
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216
oder bei Peter Henn, Telefon: 06203/13245, wenn Sie
etwas zum leiblichen Wohl beitragen möchten, damit wir
einen Überblick haben. Unter diesen Telefon-Nummern
können Sie sich auch gerne melden, um sich in die Hel-
ferlisten eintragen zu lassen. 
Sie können die Kuchenspenden am Samstag, 02.07.2016
zwischen 8.00 und 13.00 Uhr im Gemeindehaus St.

Kath. Kindergarten
St. Martin Edingen

Kath. Frauengemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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Michael abgeben. Oder Sie geben ihre Salat oder Kuchen-
spende am Sonntag, 03.07.2016 vor oder nach dem Got-
tesdienst ab. Im Voraus schon jetzt ein herzliches Danke-
schön an alle Spenderinnen und Spender.
Zusteller für das „Senfkorn“ gesucht 
Für den Bereich „Neurottsiedlung“ suchen wir Zusteller.
Es handelt sich um 49 Exemplare. 
Interessierte Frauen, Männer, Schüler/innen, melden sich
bitte im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216 oder 06203-
81133 oder per E-Mail: st.andreas@st.martin-ma.de.
Das „Senfkorn“ erscheint in der Regel 14-tägig. In Zeiten
von Schulferien sind die Zeiträume länger. 

Jahresausflug nach Schöntal
Der Jahresausflug der Frauengemeinschaft Neckarhau-
sen findet am 13.07.2016 statt. Unser Ziel ist dieses Jahr
das Kloster Schöntal an der Jagst. Die ehemalige Zister-
zienserabtei aus dem 12. Jahrhundert besticht mit einer
kunstvollen Barockkirche. Zudem lohnt sich ein Besuch
der Wallfahrtskirche in Neusaß. Im Hochaltar begegnen
wir der Schmerzensmutter Maria inmitten eines Kranzes
goldener Rosen. Generationen von Pilgern und Wallfah-
rern suchten hier Hilfe. Erfahren Sie mehr bei unserem
Jahresausflug.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Schloss mit den üblichen
Zusteigemöglichkeiten.

Sonntag, 26.06.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst in Wieblingen
09.30 Uhr: Jugendgottesdienst in Wilhelmsfeld, anschl.
Brunch
Mittwoch, 29.06.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage:
www.edingen.nak.heidelberg.de

Einladung zum gemeinsamen Fastenbrechen (Iftar)
der DITIB – Islamische Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen e.V. am 25. Juni
Für die Muslime hat in der vergangenen Woche der Rama-
dan begonnen. Einen Monat lang nehmen gläubige Mus-
lime tagsüber weder Nahrung noch Getränke zu sich. Am
Abend wird dann das Fastenbrechen gefeiert. 
In diesem Jahr lädt die türkisch-islamische DITIB-
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V. zum gemeinsa-
men Fastenbrechen ein. 
An diesem Samstag, 25.06.2016 sind alle interessierten Bür-

ger ab 21.20 Uhr in die Moschee in der Drechslerstraße 1 ein-
geladen, um gemeinsam das besinnliche Ereignis des
Fastenbrechens mit ihren muslimischen Mitbürgern zu feiern.
Traditionell ist der Ramadan  für die Muslime nicht nur eine
Zeit der Einkehr, sondern steht auch im Zeichen der
Begegnung, denn beim Fastenbrechen kommt die
Gemeinschaft täglich zum Feiern zusammen. Fasten im
Islam ist eine Form des Gottesdiensts. Das Fasten im
Monat Ramadan gehört zu den sogenannten fünf Säulen
des Islam, also zu den Hauptpflichten, die ein Muslim als
Gottesdienst durchführt. 
Wir freuen uns Sie zu der Festlichkeit begrüßen zu dürfen.
Info & Kontakt:
Nafi Uysal (Imam), Telefon: 06203/8399802, 
E-Mail: edingencamii@hotmail.com  

Wir fahren am 6. August zur Landesgartenschau nach
Öhringen 
Zur Teilnahme laden wir alle Mitglieder und Freunde des
Gemeindeverbandes, aber auch alle interessierten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich ein. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr in Edingen an der katholischen
Kirche und 9.45 Uhr in Neckarhausen am Schloss.
Um 12.00 Uhr werden wir vom Oberbürgermeister der
Stadt Öhringen im Schloss begrüßt. In seiner Einführung
werden wir viel Wissenswertes und Interessantes über die
Landesgartenschau erfahren.
Die Rückkunft ist für ca. 19.00 Uhr geplant.
Der Unkostenbeitrag beträgt 30,00 Euro und beinhaltet
die Fahrkosten und den Eintritt.
Wenn Sie gerne dabei sein möchten, melden Sie sich bit-
te bei Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 oder per E-Mail
bei Inge Honsel, E-Mail: inge.honsel@t-online.de. (IH)
Info & Kontakt:
Gemeindeverband: Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 /
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 / Georg Schneider,
Telefon: 06203/897335 
Homepage: www.cdu-en.org

Es geht um nicht weniger, als die finanzielle Hand-
lungsfähigkeit unserer Gemeinde (Teil I)
Bei einer Expertenveranstaltung zum Thema „Wohnungs-
bau in der Rhein-Neckar Region“ im April 2016 in Mann-
heim, an der 140 Vertreter der Kommunen, Städte und
diverser Verbände teilgenommen haben war Konsens,
dass der Rhein-Neckar Kreis wächst und dies in den
nächsten Jahrzehnten auch so bleiben wird. 
Die Gründe für das Wachstum sind zum einen die wieder
ansteigende Geburtenrate, innerdeutscher und innereuro-
päischer Zuzug von Fachkräften und natürlich eine hohe
Anzahl an Flüchtlingen mit anerkanntem Asylstatus, die
sukzessiven Zugang zum Wohnungsmarkt erhalten. Die

DITIB – Islamische Gemeinde
Edingen-Neckarhausen e.V.

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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Bevölkerungszahl in der Metropolregion wird sich aller
Voraussicht nach, von heutigen 2,36 Millionen auf minde-
stens 2,5 Millionen bis 2030, erhöhen. Das bedeutet einen
Zuwachs von 140.000 Einwohnern!
Der Trend geht seit Jahren dahin, dass Menschen vermehrt
in Ballungsgebiete ziehen. Die Gründe hierfür sind vielfältig.
Vereinfacht gesagt zieht es die Bürger dorthin, wo die
Unternehmen angesiedelt und somit Arbeitsplätze verfüg-
bar sind. Unternehmen zieht es dorthin, wo eine gute Infra-
struktur vorhanden ist (Autobahn, Schiene, Wasserstraße,
Flughafen, schnelles Internet) und potentielle, qualifizierte
Arbeitnehmer wohnhaft sind. Wir haben es somit mit einem
sich selbstverstärkendem Effekt zu tun, der als globaler
Trend empirisch belegt ist. Die Urbanisierung schreitet in
allen Ländern, auf allen Kontinenten voran. Um den Blick
wieder auf unsere Gemeinde zu lenken, lässt sich sagen,
dass wir hier im Kleinen, diesen globalen Trend nicht stop-
pen werden können. Jedoch haben wir einen Einfluss auf
die Gestaltung der Entwicklung und genau diese Möglich-
keit möchten wir mit Ihnen gemeinsam nutzen.
Darum sind sich alle Experten einig, dass die Wohnungs-
not ohne Neubau nicht zu bewältigen sein wird und dass
alle Kommunen in der Rhein-Neckar-Region ihren Beitrag
solidarisch leisten müssen. Da im Rhein-Neckar-Kreis
momentan nur circa 8000 Baugenehmigungen pro Jahr
vorliegen, aber 13.000 pro Jahr bis 2020 nötig wären, um
dem Wachstum einigermaßen Herr zu werden zeigt, dass
in diesem Bereich massiver Nachholbedarf besteht.
Speziell in unserer Gemeinde wurde in den letzten Jahren
eindeutig zu wenig getan – wenn man als objektiven Ver-
gleich alle anderen Kommunen in der Region heranzieht.
Diese Fakten sind nicht zu leugnen, unabhängig davon
wie man zu dieser Thematik steht.
Schon allein aus sozialer Verantwortung gegenüber unseren
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, gilt es – so rasch wie mög-
lich – Abhilfe zu schaffen und Flächen für gemischten Wohn-
raum zur Verfügung zu stellen. Unsere Gemeinde Edingen-
Neckarhausen liegt glücklicherweise in einer exponierten
Lage, nämlich im Herzen der Metropolregion Rhein-Neckar
und hat in den letzten Jahren und Jahrzehnten, die innerört-
liche Verdichtung, wo immer es möglich war vorangetrieben,
was auch von der CDU stets gefordert wurde und noch
immer gefordert wird. Leerstände im Immobilienbereich soll-
ten vermieden werden. Dennoch gilt auch hier: die Eigentü-
mer verfügen über ihr Eigentum und weder die Gemeinde,
noch irgendwer sonst, haben das Recht in die Autonomie
der Hausbesitzer einzugreifen. Dies ist ein Grundrecht, wel-
ches von unserer Verfassung geschützt wird und jeder der
„Zwangsbelegungen“ oder ähnliche Maßnahmen fordert,
wird bei uns auf massiven Widerstand stoßen. 
Vor über 40 Jahren wurden die Baugebiete Neckarhausen,
Wingertsäcker und Edingen Süd-West entwickelt. In den 70er
Jahren bestand eine in etwa gleich hohe Baunachfrage wie
heute. Sind wir froh, dass unsere Altvorderen die Zeichen der
damaligen Zeit erkannt haben und die Flächen für Bauland
ausgewiesen haben (Wingertsäcker ca. 17 ha und Edingen
Süd-West über 20 ha, so konnte Edingen wie Neckarhausen
viele „Einheimische“ behalten und Neubürger gewinnen, die
sich heute in unserer Gemeinde engagieren und wohlfühlen.
So ist auch der heutige Fraktionsvorsitzende der OGL Gerd
Brecht, der in Süd-West ein Eigenheim baute, zur Kommu-
nalpolitik gestoßen. Mehr dazu im nächsten AMB… (BG)

Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Sektstand der „Frauen 2000“ beim „Lebendigen Neckar“

Bild: CDU 

Der diesjährige Sommer machte ja nicht viel Hoffnung auf
einen schönen und vor allem „trockenen“ Sonnentag am
Neckar. Trotzdem wagten es die „Frauen 2000“ ihren tra-
ditionellen Stand im Rahmen des „Lebendigen Neckars“
unterhalb der Rathaustreppe aufzubauen. Aber der Mut
wurde belohnt. 
Bereits kurz nach 11.00 Uhr kam unser Bundestagsabge-
ordneter Dr. Karl A. Lamers, der es sich nicht nehmen ließ,
bei den Damen vorbeizuschauen, bevor er wieder nach
Berlin aufbrach. 
Ab diesem Zeitpunkt kamen immer mehr Gäste so dass
der Stand stets belagert war und eine gute Stimmung
herrschte. Auch kurze Regenschauer konnten diese nicht
trüben. Es kamen viele Stammgäste, allen voran natürlich
unser Landtagsabgeordnete Georg Wacker. Eine Premie-
re gab es auch, als nämlich  Bürgermeister Simon Michler
und seine Frau Martina den Stand am „schönsten Platz
des Neckars“ unterhalb des Rathauses besuchten.
Das  Getränkeangebot war wie immer reichhaltig: Prosec-
co und die bekannten Sektspezialitäten „Aperol spritz“
und „Hugo“ waren sehr beliebt. Dazu kamen gestiftet von
der Firma Obstbau Schneider, Äpfel und der inzwischen
wohlbekannte Apfelsaft „Stiefkind“. Auch die Bäckerei
Kapp trug mit gestifteten Laugenstangen zum Erfolg bei. 
Der erzielte Erlös wird für einen guten Zweck in der
Gemeinde verwendet, und kommt so allen Bürgerinnen
und Bürgern zu Gute. (BL)
Info & Kontakt:
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 / Gabi Kapp, Telefon:
06203/938016 / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220

Heute Abend: Infoabend „Gärtnern auf Balkon und
Terrasse"
Es freut uns, dass wir heute Abend den Autor des Buches
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„Gärtnern auf Balkon und Terrasse - Gartenglück mit Topf
und Kübel für das ganze Jahr" für eine informative Abend-
veranstaltung in Edingen-Neckarhausen gewinnen konn-
ten. 
Ab 19.00 Uhr wird Robert Koch, beruflich an der Staat-
lichen Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau Heidel-
berg (LVG) tätig, im Bürgersaal im Rathaus Edingen aktuell
informieren und für Fragen zur Verfügung stehen. 
„Von Frühling bis Winter – planen, pflanzen, gestalten und
genießen. Wohlfühlorte schaffen – Schritt für Schritt. Alles,
worauf es beim Balkongärtnern ankommt". Ein Abend
nicht nur für semiprofessionelle Kleingärtner und Obst-
bauern, sondern für alle, die Freude auch an individuell
gestalteten Balkonen und Terrassen sowie Pflanz- und
Pflegearbeiten für jede Jahreszeit haben. 
Holen Sie sich tolle Gestaltungsideen für Topf und Kübel
und machen den eigenen Balkon von Frühling bis Winter
zur privaten Wohlfühloase. Von Selbstversorgung auf
kleinstem Raum über die persönliche Düngeformel für
eine nachhaltige Pflanzenernährung bis hin zu vertikalem
Gärtnern. 
Es wird sicher ein spannender Abend und auch Beitrag
zur Aktion „Unsere Gemeinde soll noch schöner werden".
Wir laden herzlich dazu ein. 
Terminvoranzeige:
Mittwoch, 29.06.2016, 19.30 Uhr: Mitgliederoffene Vor-
standsitzung im Gasthaus „Friedrichshof" (Anna-Bender-
Straße 25). 
Kinderferienprogramm 2016 
Für das diesjährige Kinderferienprogramm von Edinger
und Neckarhäuser Vereinen und Organisationen hat der
SPD Ortsverein sein diesjähriges Angebot vor den Start in
die Sommerferien terminiert. 
Am Sonntag, 24.07.2016 steigt in der Sinsheimer WIRSOL
Rhein-Neckar-Arena das Endspiel um die U-19 Fußball
Europameisterschaft und wir wollen zu diesem sport-
lichen Höhepunkt gemeinsam mit einem Reisebus in den
Kraichgau fahren. 
Aufgrund der späten Anstoßzeit um 20.30 Uhr dürfen die
Kinder natürlich auch ihre Eltern mitnehmen. 
Die Sitzplatzeintrittskarte, das Busticket und ein kleines
Vesper gibt es im Gesamtpaket für 14,00 Euro.
Interessierte, die mit zum UEFA U-19 Finale fahren möch-
ten, können sich ab sofort bei Thomas Zachler, Tellefon:
06203/5343, anmelden. (TZ)
Info & Kontakt: 
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343 / Eberhard Wolff,
Telefon: 06203/85384
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de 

Unser Fragenkatalog zum Thema „Bebauung Mittel-
gewann"
In zwei Fraktionssitzungen haben wir uns in der vergan-
genen Woche mit der geplanten Bebauung des „Mittelge-
wanns" in Edingen befasst. Zur Aufklärung der dort auf-
geworfenen, für unsere Fraktion noch offenen Fragen
haben wir am Vorabend der Gemeinderatssitzung einen
Fragenkatalog an die Gemeindeverwaltung gesandt und

um zügige wie erschöpfende Beantwortung gebeten.
Dabei haben wir folgende Fragen aufgestellt:

1. In welcher prozentualen Höhe ist bei einer möglichen
Bebauung der Flächenbeitrag angedacht?

2. In welchem Verhältnis privater, kommunaler und
gewerblicher Grundstücksinhaber setzt sich das
„Mittelgewann“ zusammen?

3. Wie viel Fläche hält die Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen selbst im „Mittelgewann“?

4. An wie viel Flächen muss die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen den vorigen Besitzern Ausgleichs-
bzw. Nachzahlungen leisten?

5. Ist im Mittelgewann auch an dreigeschossiger, sozia-
ler Mietwohnungsbau und Bauen auf Basis von Erb-
pacht gedacht?

6. Wäre bei dreigeschossigem, sozialem Mietwohnungs-
bau auf Flächen der Gemeinde die Hinzuziehung bzw.
Übertragung an Bauträger gewünscht? 

7. Wie soll der naturschutzfachliche Ausgleich ausse-
hen?

8. Ist eine bevorzugte Vorrangbehandlung einheimischer
Bürgerinnen und Bürger bei der Bebauung von
gemeindeeigenen Flächen vorgesehen?

9. Ist eine Besichtigung bzw. Begehung von ähnlich
gelagerten Neubaugebieten mit dreigeschossigen
Mietwohnungsbau in Nachbargemeinden angedacht
und vorgesehen?

10. Wird durch den Zuzug junger Familien mit Kindern der
derzeitige bzw. schon in Planung begriffene Bestand
an Kita-, Hort- und Grundschulplätzen noch ausrei-
chend sein oder sind künftig weitere bauliche und
damit finanzielle Investitionen notwendig? 

11. Welche Folgen für die weitere Infrastruktur (ärztliche
Versorgung, Angebot von altengerechten Wohnungen)
können durch den Zuzug von mehreren hundert Ein-
wohnern heute schon abgesehen werden? 

12. Nach dem Erhalt der nachgefragten Antworten wer-
den wir uns in der Fraktion damit wieder eingehend
befassen. (TZ)

Ihre SPD-Gemeinderäte: 
Michael Bangert, Irene Daners, Wolfgang Jakel, Eberhard
Wolff & Thomas Zachler

Rhein-Neckar-Kreis – Wirtschaftsförderung durch
Digitalisierung
Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar, dem
der Landkreis und alle 54 Kreiskommunen angehören,
wird in diesem Jahr knapp die Hälfte des kreisweiten
Zubringernetzes (Backbone) fertiggestellt haben. Im
nächsten Jahr ist die Fertigstellung der insgesamt 340 km
langen Trasse vorgesehen. In der jüngsten Sitzung des
Kreistagsausschusses für Umwelt, Verkehr und Wirtschaft
wurde der Bearbeitungsstand zur Implementierung einer
„Digitalisierungsakademie“ im Rhein-Neckar-Kreis als
eine von mehreren Maßnahmen zur kreisweiten Wirt-
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schaftsförderung vorgestellt und der Weiterentwicklung
dieses Projektes bis zur Umsetzungsreife zugestimmt.
Bereits seit drei Jahren befasst sich die Wirtschaftsförde-
rung mit dem Thema Digitalisierung. Mit dem Ausbau der
Glasfaser-Infrastruktur trägt der Landkreis wesentlich zur
Verbesserung der digitalen Infrastruktur bei, was insbe-
sondere auch für unsere Gemeinde von besonderer
Bedeutung ist, denn ein leistungsstarker und rascher
Datentransfer ist nicht nur für die private Information und
Kommunikation wichtig, sondern auch für die örtliche
Wirtschaft ein Standortfaktor von hoher Priorität. Mit wei-
teren Aktivitäten in den Bereichen Industrie 4.0 (Beitritt
zum Netzwerk Smart Production) und digitale Ausbildung
(Lernfabrik 4.0) sowie der Entwicklung des bisherigen
Nahverkehrsplanes zum künftigen Mobilitätsplan ent-
wickelt sich der Rhein-Neckar-Kreis als einwohnerstärks-
ter Landkreis Baden-Württembergs und diesbezüglich
Dritter in Deutschland im europäischen Maßstab zum
Schrittmacher bei der Gestaltung des digitalen Wandels.
Die konsequente Weiterentwicklung zum „Smart County
Rhein-Neckar“ erfolgt vor dem Hintergrund der zuneh-
menden Digitalisierung von Wirtschaftsprozessen. Ganze
Wirtschaftszweige, wie Produktion, Logistik aber auch
Handel, Handwerk und Gewerbe werden sich aufgrund
der Digitalisierung substantiell verändern. Attraktivität und
Lebensqualität in Kommunen und Regionen können lang-
fristig nur gesichert werden, wenn es gelingt, im Zuge des
digitalen Wandels gelingt, die Wertschöpfungsketten zu
stabilisieren und fortzuentwickeln. Der Rhein-Neckar-
Kreis unterstützt und fördert eine solche Entwicklung
durch eine „Digitalisierungsakademie“ – von der Praxis für
die Praxis. Davon sollen insbesondere kleine und mittlere
Unternehmen im Handwerksbereich profitieren. Das Pro-
jekt erfolgt in Zusammenarbeit mit SAP, den Kammern
und weiteren Partnern in der Metropolregion. Für die FDP-
Fraktion befürwortete Kreisrat Dietrich Herold das Projekt.
Wichtig seien eine enge Vernetzung der Beteiligten, Infor-
mation der potentiellen Nutzer und die Qualität des Bil-
dungsangebotes. (DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Thomas Joachim,
Telefon: 06203/954770 / Hans Stahl, Telefon: 06203/
82715
Homepage: www.fdp.de

Die von unserer UBL-Fraktion geforderte Gesamtkon-
zeption für die bauliche Entwicklung unserer Gemein-
de betrifft etliches, was im Argen liegt und endlich
angegangen und umgesetzt werden sollte – statt mit
dem „Mittelgewann“ ohne Not ein riesiges neues Fass
auf zu machen
Seitdem die Einwohnerschaft aus der Presse von den
großen Plänen des  Bürgermeisters und der CDU fürs
Edinger „Mittelgewann“ erfahren hat, sprechen uns fast
täglich Bürgerinnen und Bürger darauf an. Und der Tenor
ist ganz klar der: „Wie kann man denn sowas vorhaben?
Das wäre doch ein Jammer!“ 
Auch zur öffentlichen Ratssitzung neulich kamen viele

besorgte Einwohner – darunter auch Nicht-Anwohner die-
ses wertvollen Gebiets mit Feldern, Streuobst-Gärten und
Spazierwegen. Als ein Bürger eingangs in der Fragestun-
de kritisierte, dass die „Mittelgewann“-Pläne ohne Mitein-
beziehung der Einwohnerschaft durchgezogen werden
sollen, entgegnete ihm Bürgermeister Michler, er sehe
zum jetzigen Zeitpunkt keine Notwendigkeit für eine
öffentliche Debatte. Der Aufstellungsbeschluss sei Sache
des Gemeinderats, später im Bebauungsplan-Verfahren
würden ja Alle gehört und könnten sich einbringen. 
Das sieht unsere Fraktion ganz anders. Entsprechend
beantragten wir, wie auch die SPD-Fraktion, eine Verta-
gung des Punktes, was dann auch erfolgte. 
Aber: Die Beschließung fürs  „Mittelgewann“-Baugebiet
schon im Juli gleich wieder in den Rat zu bringen, wie es
der Bürgermeister im selben Atemzug ankündigte, wäre
nicht nur wie ein „Ätsch-Bätsch“ an alle Kritiker, sondern
würde auch eine wichtige Chance verspielen: Die Chance
nämlich, angesichts der vielen „Baustellen“ in unserer
Gemeinde endlich einmal gesamtkonzeptionell zu den-
ken, zu erörtern und auch zu handeln. Da ist die längst
beschlossene Wohn-Umnutzung in Neckarhausen Nord.
Dort ist allein schon wegen der in der Luft hängenden Ver-
eine Eile geboten; zudem besitzt die Gemeinde dort sämt-
liche Flächen, kann aus deren Verkauf Mittel für die vielen
(Pflicht)Vorhaben gewinnen und kann in punkto bezahlba-
rer Wohnraum, Mehrgenerationen-Häuser etc. ganz
anders Einfluss nehmen, als  im „Mittelgewann“, wo fast
alles Privatgrund ist oder dem Land gehört. Daneben gibt
es etliche kleinere Optionen für Wohnbebauung: Da sind
die schon projektierten Lückenschlüsse in den „Wingert-
säckern“  gegenüber der BÄKO und  am Rebenweg/Aser-
damm. Fürs gemeindeeigene Gelände des Tennisclubs
„Grün-Weiß“ an der Robert-Walter-Straße läuft 2019 end-
gültig die Genehmigung aus. Auch dort ist Wohnbebau-
ung zur Abrundung denkbar, ebenso an der Schillerstraße
zwischen Lessingstraße und Bahnhofsgelände. Wann
geht es endlich an die bauliche Neugestaltung in der
Jahnstraße 20 – ebenfalls auf Gemeindegrund? Was
geschieht mit den Feuerwehrhäusern, wenn das Hilfelei-
stungszentrum steht. Das Edinger Gerätehaus-Areal
käme für  Wohn-Umnutzung in Frage. Wie geht es mit dem
Ex-Klinkhart-Gebäude weiter, wo die Gemeinde seit rund
10 Jahren die Obergeschoss-Wohnung lieber leer stehen
lässt,  statt sie zu sanieren. Wann wird endlich das große
Dachgeschoss der Edinger Alten Schule gedämmt und für
öffentliche Räume genutzt? Und wie soll es weitergehen
mit jeder Menge privatem Wohn-Bestand im Ortsinnern,
wo in immer mehr Häusern immer weniger Menschen
leben?  
Das alles fordert eine grundsätzliche Debatte, wohin wir in
Edingen-Neckarhausen baulich wollen, welche Potentiale
da sind und wie eins ins andere greifen kann. Stattdessen
10 Hektar auf der grünen Wiese zu opfern, noch dazu
ganz draußen und an die Gemarkungsgrenze Richtung
Stadt wachsend, statt einander näherbringend zwischen
den Ortsteilen – siehe Neckarhäuser „Kirchhofpfad“ – das
mag leichter sein; verantwortungsbewusst wäre es nicht.
(SKV)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
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06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Rindenschiffchen und Limonade – der Beitrag von
OGL und Grünen zum „Lebendigen Neckar“
Rund um die Anlegestelle der Neckarhäuser Fähre
herrschte am Sonntag eine hervorragende Stimmung und
fröhlicher Betrieb rund um die Musikbühne und die Stän-
de mit Erbsensuppe, Kaffee, Kuchen und die Cocktailbar
des JUZ13. 
Doch der einzige Stand, an dem besonders die Kinder
(und Eltern) auch etwas tun und ihre kreativen Ideen ent-
wickeln konnten, war – wie wir stolz bemerkten – unsere
kleine Schiffswerft im Spielplatzbereich.  
Kaum hatte unser Team den Stand aufgebaut, stürzten
sich die ersten Kinder auf die Kiefernrinde, um mit
Schnitzmessern, Säge und Bohrer ihr eigenes Schiffchen
für den Neckar zu gestalten. 
Unsere Bundestagsabgeordnete Franziska Brantner kam
auf einen Besuch vorbei und kam gerade recht, um der
Standbesatzung beim ersten Ansturm zu helfen.
Doch nach kurzer Zeit hatten sich die Kinder samt hilfrei-
chen Eltern in der Schnitzwerkstatt zurechtgefunden und
Neuankömmlinge konnten von den anderen Kindern
abschauen, wie man es macht. So muss in drei Stunden
eine ganze Flotte von Rindenschiffchen entstanden sein,
denn der ganze Vorrat an Rinde war verschwunden.
Zur Erfrischung für Kinder und Eltern gab es selbstgemix-
te Limonaden mit Holunder und Himbeergeschmack,
gemixt von Gemeinderätin Angela Stelling, sowie „Hugo“,
der allerdings auch nicht lange reichte. 
Was das Wetter angeht, waren alle glücklich, denn abge-
sehen von ein paar wenigen Regentropfen blieb alles 
trocken und man konnte einen fast autofreien Sonntag
wirklich genießen. (WH) 
Info & Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Baugebiet Mittelgewann – ein Großprojekt ohne ange-
messene Bürgerbeteiligung?
Beim Spaziergang im Mittelgewann wird sofort klar: Die-
ses Gebiet zwischen dem Wasserturm und der Schiller-
straße in Edingen ist ein einzigartiges Naherholungsgebiet
mit abwechslungsreicher Tier- und Pflanzenwelt, mit Gär-
ten, Streuobstwiesen und Feldern. 
Natur ist wichtig und identitätsstiftend für das Lebensge-

fühl hier im Ort. Die Überbauung des Mittelgewanns ist für
unsere Gemeinde mit 14.000 Einwohner/innen  aber ein
echtes Großprojekt. In der großen Politik ist mittlerweile
angekommen, dass Großprojekte nicht über die Köpfe der
Bürger/innen hinweg entschieden werden sollten. Denn
kommt im Laufe der Bauplanung oder Bauphasen erheb-
licher Widerstand aus der Bürgerschaft, so schafft das
große Probleme, kostet viel zusätzliche Zeit und Geld. 
Sinnvoll ist folglich eine frühzeitige umfassende Informa-
tion unter  Einbeziehung der Bürger/innen über die
gesetzlichen Regeln hinaus.
Gerade in der Flüchtlingsunterbringung haben wir in Edin-
gen-Neckarhausen gute Erfahrungen gemacht z.B. bei
dem öffentlichen Vor-Ort-Termin in der Gerberstraße. Es
konnten dort Fragen geklärt, Probleme erörtert und Sor-
gen und Ängste geäußert werden. 
Warum also hat Bürgermeister Michler als Argument
gegen ein frühes Einbeziehen der Bürger/innen ausge-
rechnet die Flüchtlingsunterbringung genannt? 
Auch für uns von der OGL sind noch viele Fragen offen.
Z.B. wird auf einen großen Bedarf an Wohnraum verwie-
sen. Aber wie hoch ist der Bedarf innerhalb unserer
Gemeinde tatsächlich im Vergleich zu Anfragen von
außerhalb, also von Bürger/innen aus der Umgebung wie
aus Heidelberg und Mannheim? 
Laut Mannheimer Morgen vom 17.06.2016 gehören unse-
rer Gemeinde 1,5 ha von den über 10 ha, die einer Bebau-
ungsplanung zugeführt werden sollen. Wie will die
Gemeinde damit sicherstellen, dass in dem neuen Bauge-
biet tatsächlich z.B. junge Familien oder ältere Menschen
aus der Gemeinde zum Zuge kommen, die einen verän-
derten Wohnungsbedarf haben.
Es fehlt auch immer noch eine echte Bilanz mit den Ein-
nahmen, die sich einige von der Überbauung erhoffen und
den Ausgaben, die zu erwarten sind. Macht die Gemein-
de tatsächlich den erwarteten Gewinn? 
Es geht eigentlich darum, wie unsere Gemeinde sich künf-
tig städtebaulich entwickeln soll. Dazu sollte die Einwoh-
nerschaft gehört werden, bevor der Gemeinderat weitrei-
chende Entscheidungen trifft. (AS) 
Nächstes Treffen am 24. Juni 
Wir treffen uns am morgigen Freitag, 24.06.2016  um
19.30 Uhr in der Gaststätte „Neckarperle“ (Hauptstraße
449). Gäste sind stets willkommen. 
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Wer das Edinger „Mittelgewann“ kennt, weiß, was
unserer Gemeinde mit dessen Umwandlung zum
Wohngebiet an Agrar- und Naturfläche  verloren ginge
Wer dieses über zehn Hektar große Gebiet zwischen der
Schillerstraße und dem Ergelweg am Wasserturm noch
nicht so gut kennt, sollte dort mal einen Spaziergang
machen. Felder mit fruchtbarstem Boden, viele Gärten mit
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teils altem Obstbaum-Bestand, andere Streifen mit frisch
angepflanzten Streuobst-Reihen, auch im Rahmen des
kommunalen Projekts „Biotopvernetzung“. Ja sogar ein
herrliches Pachtgarten-Idyll  mit zwei Pferden und Scha-
fen gibt es dort. 
Einen eindrucksvollen Überblick über die leider immer
mehr schwindenden Restbestände an Grüngürtel um
unsere Doppelgemeinde bieten übrigens die beiden gro-
ßen Luftbilder im Rathaus-Foyer. Da lässt sich gut sehen,
wie die bebauten Flächen immer weiter Richtung unserer
Gemarkungsgrenze ausholen und wir damit mehr und
mehr auf die Städte zu wachsen.  
Beim Edinger Luftbild, aus südlicher Richtung aufgenom-
men, liegt das „Mittelgewann“ gleich vorne, und offenbart
schon auf den ersten Blick seinen Wert für den ländlichen
Charakter unserer Gemeinde im Ballungsraum. Dies zu
opfern, wäre ein großer Fehler. 
Als man in den 50er und 60er Jahren direkt gegenüber der
Heidelberger Straße bis an den Ergelweg und damit bis an
die Gemarkungsgrenze baute (im Ort „Klein-Hollywood“
genannt), da war der Wieblinger Ortsrand noch zwei Kilo-
meter weg. Dann kam die Autobahn nebst Brücke, dann
die Walldorfschule und schließlich im Zuge der Nähe zur A
5 Anschlussstelle „Rittel“ das ganze große Gewerbege-
biet zwischendrin. Heute sind es neckarseitig zwischen
unserer und der Heidelberger Bebauung noch zwei Feld-
gewanne...
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de      

Die Bundesregierung fährt die Energiewende vor die
Wand
Die Kritiker des neuen Erneuerbare-Energien-Gesetzes
(EEG) sind sich einig: der Ökostromausbau in Deutsch-
land wird gebremst und die in der Klimaschutzkonferenz
von Paris vereinbarten Ziele können von der Bundesrepu-
blik so nicht erreicht werden. 
Die „ZEIT“ schrieb „Fatal für Deutschlands Klimaziele“
und „Merkel gibt ihre klimapolitischen Ambitionen auf“.
Auch der baden-württembergische Umweltminister ist
enttäuscht. „Für die Energiewende und den Klimaschutz
war und ist das kein Fortschritt, und eine angemessene
Reaktion auf die Pariser Klimaschutzbeschlüsse ist das
auch nicht“ (DIE WELT). Das neue EEG sieht starke Ein-
schränkungen für den Ausbau sauberer Stromquellen vor.
Die Erneuerbaren Energien dürfen ihren Anteil an der
Stromversorgung bis 2025 auf maximal 40 bis 45 Prozent
steigern. Um die Klimaziele von Paris einzuhalten, bräuch-
te es jedoch mindestens 60 %.
Für die Windenergie an Land gibt es nur eine kleine
Garantie. Maximal 2800 MW Brutto-Leistung dürfen pro
Jahr zugebaut werden. Eingerechnet wird da auch der
Ersatz alter Anlagen. Wenn also in einem Jahr viele alte
Anlagen ausgetauscht werden, dürfen nur noch wenig
zusätzliche Windanlagen gebaut werden.

Mit den Eckpunkten haben Merkel und Gabriel dem Druck
der Kohle- und Atomfreunde in ihren Fraktionen nachge-
geben. Obwohl einige Bundesländer sich für einen Aus-
bau der Windkraft stark gemacht haben, konnten sie sich
gegen die geballte Macht der Großen Koalition nicht
durchsetzen. Nutznießer sind wieder einmal die Kohle-
und Atomkonzerne, Weniger Windstrom bedeutet für sie
mehr rentabler Strom aus ihren Kohle- und Atomkraftwer-
ken.
Die Alternative: 
Wenn Sie Ihren persönlichen Ausstieg aus der Kohle- und
Atomstromförderung leisten möchten, dann wechseln Sie
einfach zum Edingen-Neckarhausener Ökostrom+.
Informieren Sie sich auf unserer Internetseite oder rufen
Sie uns an. 
Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Schöner „Lebendiger Neckar“
„Was für ein Glück wir doch mit dem Wetter am Sonntag
hatten“, so war die einheitliche Meinung am Montagmor-
gen im Vogelnest. 
Und das stimmte: Der letzte Sonntag war ein toller Tag -
nicht nur für die Vögelchen sondern für alle Besucher des
Erlebnistages „Lebendiger Neckar“. 
Überall gab es etwas zu entdecken und auszuprobieren.
Gestärkt wurde sich bei einer oder auch zwei leckeren
Waffeln, die fleißige Helfer am Vogelnest-Stand beim
Anglerheim verkauften, bevor es dann an den Basteltisch
ging um einen fantasievollen Fisch zu gestalten. 
Wir danken Allen, die uns am Sonntag unterstützt haben,
freuen uns jetzt auf den anstehenden Sommer und auf
viele sonnige Stunden.
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Info & Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Jahrgangstreffen 1939 Neckarhausen
Schon wieder steht unser nächstes Schülertreffen an. Wir
treffen uns am Freitag, 01.07.2016 ab 18.00 Uhr in der
Vereinsgaststätte des TV 1892 Neckarhausen „bei Dome-
nico“. Trotz der derzeit schnellen Witterungswechsel
gehen wir von einem  sommerlichen Abend aus, sodass
wir die schöne Gaststätten-Terrasse nutzen können. Wie
immer laden wir alle herzlich ein.

KULTUR & SPORT

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.
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Arbeitgeber und Gewerkschaften streiten über künfti-
gen Mindestlohn
Arbeitgeber und CDU-Politiker machen Front gegen eine
starke Erhöhung des Mindestlohns. Gewerkschaften,
SPD und Linke pochen hingegen darauf, die Möglichkei-
ten für eine Erhöhung breit auszunutzen. Damit spitzt sich
drei Wochen vor der Ende Juni anstehenden Entschei-
dung in der Mindestlohnkommission der Streit um die
künftige Höhe der Lohnuntergrenze zu.
Strittig ist, ob die jüngsten Tarifabschlüsse für die Metall-
und Elektroindustrie sowie für den öffentlichen Dienst bei
der Festlegung berücksichtigt werden sollen. DGB-Vor-
standsmitglied Stefan Körzell sagte am Donnerstag in
Berlin: „Die Gewerkschaften erwarten, dass die Tarifver-
träge, die bereits abgeschlossen wurden und dieses Jahr
zur Wirkung kommen, mit in die Berechnung kommen.“
Es könne nicht sein, dass die Erhöhung nur deswegen
nicht besser ausfalle, weil die Auszahlung der Lohnerhö-
hung im öffentlichen Dienst sich verzögere.
Bei der Entscheidung über die künftige Höhe hat sich die
Kommission an der Entwicklung der Tariflöhne zu orien-
tieren, die das Statistische Bundesamt im Tarifindex
zusammenfasst. Der Index bis Juni enthält die Tariferhö-
hung für Metall und Elektro und den öffentlichen Dienst
noch nicht. Arbeitgebervertreter Reinhard Göhner hatte
betont, Spielraum für Verhandlungen gebe es nicht.
Die SPD-Arbeitsmarktexpertin Katja Mast betonte: „Wir
wollen eine Gesamtabwägung, wie sie im Gesetz steht.“
Sie erwarte eine angemessene Erhöhung, die den Wert
der Arbeit steigere. Linke-Chef Bernd Riexinger warf den
Arbeitgebern vor, den Beschäftigten „nicht die Butter auf
dem Brot“ zu gönnen: „Statt Geiz-ist-Geil-Mentalität
brauchen wir einen Mindestlohn, der wirklich vor Armut
schützt.“ Die Präsidentin des Sozialverbands VdK
Deutschland, Ulrike Mascher, sagte: „Der Mindestlohn
muss deutlich ansteigen.“
Info & Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 (ab 18.00 Uhr), 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
Homepage: www.vdk.de/ov-edingen-neckarhausen

Freude bei den Schlossparkfreunden über eine der
großzügigsten Einzelspenden der letzten  Jahre!
Eine Spende in Höhe von 500,00 Euro der Volksbank Kur-
pfalz eG haben wir hocherfreut und mit großem Dank an
die Spenderin entgegennehmen dürfen. Sie hilft uns ent-
scheidend, besondere Investitionen von anspruchsvollen
Gewächsen, wie etwa sehr teuren Bäumen, z.B. der

Immergrünen Magnolie (gilt als Rarität!), zu bewältigen.
Auf Jahre hinaus werden sie hoffentlich zu unser aller
Freude eine Zierde der Parks bleiben.
Nochmals: Danke!
Positive Stimmungen sind bekanntlich eine nicht zu unter-
schätzende Motivation für gemeinsame Aktivitäten, die
weiteren Erfolg versprechen und so Vorfreude auslösen.
Dazu gehört natürlich auch  -  wer könnte es vergessen
haben  -  unsere Exkursion nach Bad Nauheim am
Samstag, 23.07.2016, Abfahrt um 8.35 Uhr.  In dem
bereits gecharterten Bus können z.Zt. noch einige, weni-
ge Plätze belegt werden.
Info & Kontakt
Verein der Schlossparkfreunde, Klaus Stumpfe, Telefon
06203/2188

Vorstandssitzung
Am heutigen Donnerstag, 23.06.2016 findet um 19.30 Uhr
in der „Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße) eine Vor-
standssitzung statt. Die Themen hierzu sind bekannt.
„Rund ums Schoss“ am 9. und 10. Juli 
Wir möchten sie jetzt schon zu „Rund ums Schloss“ ein-
laden, das traditionell am zweiten Wochenende im Juli
stattfindet. Wie immer finden sie den KVK vor dem großen
Schlossportal mit Bewirtungszelt und der allseits belieb-
ten Bar. Merken sie sich diesen Termin schon vor.

Konzert des Jugendblasorchesters „Windstärke 08“
am 17. Juli im Schlosshof in Neckarhausen
Auch in diesem Jahr wird das Jugendblasorchester
„Windstärke 08“, das erfolgreiche Kooperationsprojekt
der Musikvereinigung 1923 Neckarhausen e.V. mit der
Jugendmusikschule Edingen-Neckarhausen und der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen, ein eigenständiges
Konzert am Sonntag, 17.07.2016, um 17.00 Uhr im
Schlosshof in Neckarhausen unter der musikalischen Lei-
tung von Csaba Asb durchführen.
Zum Auftakt dieses Konzerts werden sich außerdem auch
die Bläserklassen - eine Kooperation der Musikvereinigung
und der Jugendmusikschule Edingen-Neckarhausen mit
den beiden Grundschulen in Edingen-Neckarhausen -
unter der Leitung von Laurance Mahady präsentieren. Aus
den seit 2006 an den Grundschulen in Edingen-Neckar-
hausen angebotenen Bläserklassen sind fast alle jungen
Musiker der „Windstärke 08“ hervorgegangen. 
Zu diesem abwechslungsreichen Konzert möchten wir Sie
ganz besonders herzlich einladen. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 17. Juli in Neckarhau-
sen begrüßen zu dürfen. Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert in der Eduard-Schläfer-Halle, gegenüber dem
Schloss in Neckarhausen (Hauptstraße 356), statt.
Termine
Freitag, 24.06.2016, 17.15 Uhr: Probe von Windspiel

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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(Jugend), 18.10 Uhr: Probe von „Windstärke 08“ (Jugend-
orchester), 20.00 Uhr: Probe des Hauptorchesters.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ war wieder ein Erfolg
Trotz der teilweise etwas kühleren Temperaturen, konnten
wir im schön geschmückten Hof und Garten im Anwesen
unserer Sängerkameradin Rita Bolz eine stattliche Anzahl
von  Gästen begrüßen.
Bei guten Gesprächen und guter Musik fühlten sich alle
Gäste wohl. 
Unser Musikus Peter Brill unterhielt mit schöner Musik auf
seiner „Wersi-Orgel“. 
Rita danken wir für die erneute zur Verfügungsstellung
ihres Anwesens und Peter für seine musikalische Unter-
haltung. 
Auch der Frauenchor zeigte mit zwei Vorträgen sein Kön-
nen einmal im Garten und im Hof.
Danke auch an alle Helfer und Helferinnen, die zum Gelin-
gen dieses Nachmittages beigetragen haben.
Die Chorproben finden auch in dieser Woche wie
üblich statt:
Der Männerchor probt am Donnerstag um 18.30 Uhr, der
Frauenchor daran anschließend um 19.30 Uhr. Der Chor
Pop21 probt am Freitag um 17.00 Uhr. Die Proben finden im
Vereinsheim „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) statt. 
Info & Kontakt:
Sängereinheit Edingen, 
E-Mail: info@saengereinheit-edingen.de
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Nächste Chorprobe
Die Termine des Männerchors werden ab sofort unter der
eigenen Rubrik „Chorgemeinschaft Männerchor Neckar-
hausen" veröffentlicht. 
Rückblick: Gemeinsames Familienfest
Das erstmals durchgeführte Familienfest von MGV und
GV Germania stieß auf eine erfreulich positive Bilanz in
den Reihen der Mitglieder beider Vereine. Ein proppenvol-
ler „Kleintierhof"-Saal, ein vielfältiges Kuchen- und Salat-
Buffet, das keine Wünsche offen ließ, leckere Grilladen
und Getränke jeglicher Geschmacksrichtung - die zahlrei-
chen Besucher konnten es sich richtig gutgehen lassen. 
Neben vielen anregenden Gesprächen sorgte dann der
Auftritt des Männerchors für das berühmte "i“-Tüpfel-
chen. 
Unser herzliches Dankeschön gilt den Helferinnen und
Helfern, die beim Auf- und Abbau, bei der Dekoration und
bei der Bewirtung so tatkräftig mit angepackt haben. 
Ebenso den vielen Spenderinnen und Spendern, die das
kulinarische Angebot durch ihre Koch- und Backkünste
erst möglich machten.
Voranzeige: „Rund ums Schloss“ am 9. und 10. Juli
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Gäste mit Spezia-

litäten verwöhnen. Dazu haben wir wieder unsere XXL-
Schnitzel mit leckeren Soßen auf die Speisenkarte
gesetzt. Auch servieren wir sonnenverwöhnte Weine aus
dem Badischen Winzerkeller und für die Liebhaber eines
guten Bieres nach dem Deutschen Reinheitsgebot zapfen
wir ein frischen Weizenbier und Pils vom Fass. Natürlich
gibt es auch Gutes aus der regionalen Küche: Denn was
wäre ein RuS ohne die typische Servela frisch aus dem
Worschtkocher, dem traditionellen Odenwälder „Handkä-
se mit Musik" oder die vielen von unseren Sängerfrauen
hausgebackenen leckeren Kuchen und Torten.
Wir laden schon heute herzlich ein.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Stimmungsvolles Frühlingsfest
Am letzten Samstag feierten die beiden Vereine des Män-
nerchores, der MGV 1859 und die Germania Neckarhau-
sen gemeinsam ein Familienfest. Ziel des Festes war, die
Kontakte der beiden Vereine noch  enger zu knüpfen. Ein
gelungenes Unterfangen, denn in lockerer und entspann-
ter Stimmung wurde angeregt geplaudert, Leckereien
vom Grill mit schmackhaften Salaten getilgt, leckerer
Kuchen und Kaffee genossen. Zuletzt blieb kein einziger
Krümel übrig, denn alle Platten und Schüsseln waren leer.
Zum Höhepunkt entpuppte sich der Vortrag des Männer-
chores, welcher unter der Leitung von Musikdirektor Wal-
ter Muth zwei Lieder vortrug. Dafür wurden Sänger und
Dirigent vom Publikum begeistert gefeiert. 
Wir danken allen Gästen, den Sängern, den Helfern, den
Spendern von Kuchen und Salaten, dem Organisations-
team um Andrea Marsch, Heike Seitz, Edytha und Joa-
chim Biehlmaier. 
Da wir Speise und Getränke nicht in Rechnung stellten,
füllten die Gäste ein rosa Sparschwein
„Rund ums Schloss“
Beim Neckarhäuser Straßenfest „Rund ums Schloss“ am
9. und 10. Juli beteiligt sich die Germania mit einem Wirt-
schaftszelt vor der Eduard Schläfer Halle. 
Wir suchen noch Helfer für den Auf- und Abbau und für
die Bewirtschaftung. Wir bitten unsere Sänger und Mit-
glieder, ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bei Heike Seitz,
Telefon: 06203/5279 oder Andrea Marsch, Telefon:
06203/953257, anzuzeigen.
Germania Rocks
Die nächste Chorprobe findet am Montag, 27.06.2016 um
19.30 Uhr im MGV-Sängerheim statt. Neue Sängerinnen
und Sänger oder Wiedereinsteiger erwartet eine nette
Chorgemeinschaft. Da wir unser Konzert für den Novem-
ber vorbereiten, ist jetzt ein günstiger Zeitpunkt, bei uns
mitzumachen. Wir freuen uns auf jede Stimme.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV 1859 /
GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Am kommenden Sonntag: Teilnahme am Chorwettbe-
werb.
Der GV Frohsinn 1856 e.V. Kronau richtet an diesem
Wochenende anlässlich seines 160-jährigen Jubiläums

Man singt wieder!
MGV »Sängereinheit 1867 Edingen« e.V.

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen
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ein großes Sängerfest aus. 
Unser Chor nimmt dort am Chorwettbewerb des Volkslie-
dersingens teil, der am kommenden Sonntag, 26.06.2016
um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Kronau beginnt. 
Bei diesem Wettbewerb wird nach folgenden Kriterien
gewertet: Technische Ausführung (Intonation, Rhythmik,
Phrasierung und Artikulation) und Künstlerische Ausfüh-
rung (Zeitmaß, Dynamik, Textinterpretation, Stiltreue und
Chorklang). 
Unser Chor hat für seinen Auftritt die Lieder „Loch
Lomond" von Ralph Vaughan Williams, „Waldandacht"
von Hans Schlaud und „All my sins been taken away" von
Robert T. Townsend gemeldet. 
Die Sänger unter der Leitung von Musikdirektor Walter
Muth starten an erster Stelle in der Männerchorklasse M 1
(über 46 Sänger) und stehen dabei in äußerst starker Kon-
kurrenz mit dem hessischen Chor von MGV Liederkranz
Cleeberg unter der Leitung von Matthias Schmitt, dem
MGV „Frohsinn" Baiertal unter der Leitung von Stefan
Kistner  und dem GV Sängerbund 1862 Wiesental unter
der Leitung von Wolfgang Tropf. 
Die Jury beim Chorwettbewerb setzt sich wie folgt zusam-
men: Linda Horowitz aus Darmstadt und Jürgen Faßben-
der aus Limburg/Lahn. 
Die Zeitpunkte des Einsingens sowie des Auftritts in der
Mehrzweckhalle werden in der Chorprobe bekanntgege-
ben. 
Die Abfahrt nach Kronau mit dem Reisebus ist für 12.00
Uhr vorgesehen und startet am Neckarhäuser Schloss.
Die nachfolgenden Stationen sind an der VR-Bank, 
Brückenstraße und Neckarhausen-West. Der Auftritt
erfolgt in Sängerkleidung. Um pünktliche und vollzählige
Beteiligung wird gebeten.
Nächste Chorprobe
Die Sänger des Männerchors treffen sich wieder am
Dienstag, 29.06.2016, um 20.00 Uhr im Vereinsheim. Es
gilt die Vorbereitungen für unseren nächsten Auftritt in
Rotenberg abzuschließen.
Rückblick: Singen beim Familienfest
Beim erstmals gemeinsam durchgeführten Familienfest
von MGV und GV Germania war natürlich auch der Män-
nerchor mit von der Partie. Mit der „Waldandacht" und
„Loch Lomond" (Solisten Winfried Speicher und Walter
Muth) stellten wir dabei die für die Chorwettbewerbe neu
einstudierte Literatur vor und ernteten für die beiden Lied-
vorträge begeisterten Applaus.

Sommerfest
Wir möchten dem Sommer etwas auf die Beine helfen und
unterstützen dazu die Friedrichsfelder Harmonika-Freun-
de welche am Wochenende, vom 24. bis 26.06.2016, ihr
Sommerfest feiern. 
Hier kann man uns am Sonntag, 26.06.216, ab 17Uhr live
erleben. Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer.
Die nächste Probe ist dann wieder am Montag,
27.06.2016, um 19.30 Uhr, im Musiksaal der Pestalozzi-
Schule.

Info & Kontakt:
Brigitte Mahnkopf, Telefon: 06203/839093
Homepage: www.goewomusik.de

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 28.06.2016
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Sommerschneidkurs am Samstag, den 2. Juli
Schon seit langen Jahren führt unser Verein zwei Schneid-
kurse jährlich durch. Nach dem Winterschneidkurs Ende
Februar (mit einem Theorie- und einem Praxisteil) folgt
nun der Sommerschneidkurs am Samstag, 02.07.2016.
Dieser Sommerschneidkurs geschieht natürlich auf dem
gleichen Obstbaumgrundstück unseres Mitglieds Gerhard
Merkle an der Eichendorffstraße in der Nähe der Bundes-
bahnunterführung. Ab 14.30 Uhr wird unser Referent für
Winter- und Sommerschnitt, Gärtnermeister Georg
Schneider aus Edingen, den richtigen Sommerschnitt
praktisch zeigen und natürlich auch erläutern. Dabei gilt
es vornehmlich die Auswirkungen  des Winterschnitts zu
beurteilen und evtl. einen Nachschnitt bzw. Korrekturen
vorzunehmen. Dies erfolgt aufgrund des theoretischen
Wissens und praktischen Könnens unseres exzellenten
Kursleiters relativ selten, sodass hier die Zeit  bleibt auch
die Fragen der Kursteilnehmer zu beantworten. 
Also laden wir wieder alle unsere Mitglieder, aber auch
interessierte Einwohner, zu diesem Schnitt sehr herzlich
ein - je nach Wetterlage werden wir auf dem Obstbaum-
grundstück unser Vereinszelt aufbauen. 
Selbstverständlich werden wir - wie schon Jahrespraxis -
die Teilnehmer des (kostenfreien) Schneidkurses  zu
einem Gespräch unter Obst- und Gartenfreunden mit
einem kleinen Imbiss einladen.

Ortsmeisterschaft der Schützen
Am Sonntag, 24.07.2016 findet wieder die Ortsmeister-
schaft der Schützengesellschaft „Tell“ Edingen statt.
Schon seit Jahren machen die LandFrauen Edingen hier
mit und belegen immer vordere Plätze.
Auch dieses Jahr wollen wir wieder möglichst viele Mann-
schaften stellen. Die Meldegebühr zahlt der Ortsverein.
Außerdem hatten wir ja schon eine „Einführung in den
Schießsport", was sich trotz (oder wegen?) des Schnür-
les-Schießen als sehr lustigen Abend herausgestellt hatte! 
Traut Euch, es macht wirklich Spaß und meldet Euch bei
Andrea Koch oder Steffi Würsch, dass wir planen können.  
Wer keine Lust zum Schießen hat, kann an diesem Tag
trotzdem kommen und uns anfeuern. Die SG „Tell“ sorgt

Obst- und Gartenbauverein
Neckarhausen
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für Essen und Trinken. Gute Laune bringen wir mit.
Mehr über die Edinger LandFrauen und ihre Termine
erfährt man auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Grillfest der Schlepperfreunde am kommenden
Samstag
Am kommenden Samstag, 25.06.2016 findet das traditio-
nelle Grillfest der Schlepperfreunde statt. Wie jedes Jahr,
ist es der letzte Samstag im Juni, an dem sich die Schlep-
perfreunde zu dieser geselligen Veranstaltung treffen. Ab
18.00 Uhr wird der Schwenkgrill an der Krauß´chen Halle
am Weiherhof angeheizt. 
Wie auch schon in den vergangenen Jahren wird jeder
gebeten sein Geschirr selbst mitzubringen. Bitte auch den
Salat und/oder Kuchen zur Beilage oder für die Kaffee-
runde zu späterer Stunde nicht vergessen. Für Speisen
und kühle Getränke ist wieder ausreichend gesorgt.
Nächster Stammtisch am 7. Juli
Zu ihrem nächsten Stammtisch treffen sich die Schlep-
perfreunde am Donnerstag, 07.07.2016 ab 20.00 Uhr im
Biergarten des Ristorante „Da Domenico“ in der Porsche-
straße. 

„Lebendiger Neckar“ beim Anglerverein 
Obwohl das Wetter am vergangenen Sonntag wirklich
nicht als „sommerlich“ bezeichnet werden konnte, lockte
der Aktionstag „Lebendiger Neckar“ wieder viele Fisch-
liebhaber zum Anglerverein.
Schon früh standen die ersten Gäste am Ausgabetresen,
um die Fische zum Verzehr mit nach Hause zu nehmen.
Viele Besucher blieben jedoch sitzen und genossen die
traumhafte Aussicht über den Neckar bis zur Bergstraße.
Dieses gesellige Beisammensein bedeutet gerade für die
älteren Gäste ein ganz spezieller Anreiz sich ein paar
Stunden gemütlich niederzulassen. Zeitweise gab es kei-
nen freien Platz mehr.
Auch das Angebot der selbstgebackenen Kuchen war
groß und wurde wieder bestens angenommen. Insgesamt
konnte man von einem harmonischen Verlauf des Aktions-
tages berichten. Unser großes Dankeschön geht wieder
an unsere vielen ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen.
Der Anglerverein bedankt sich bei allen Gästen aus nah
und fern für ihren Besuch. 
Den nächsten köstlichen Fisch gibt es dann am 64. Edin-
ger Backfischfest am 20. und 21.08.2016.
Fritz-Quintel-Gedächtnisangeln der Aktiven
Am Samstag, 25.06.2016 findet das wegen Hochwasser
ausgefallene Fritz-Quintel-Gedächtnisangeln in Kleinge-
münd statt. Treffpunkt ist um 7.00 Uhr am ehem. Gast-
haus „Schwanen“ zur Verlosung der Angelplätze. Gean-
gelt wird bis 11.00 Uhr.
Königsangeln der Jugend
Ebenfalls am Samstag, 25.06.2016 findet das Königsan-

geln der Jugend statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am
Anglerheim. Es kommen diejenigen Jugendlichen in die
Wertung, die auch am Fischerfest anwesend sind!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
08.07.2016 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt. 
Da anlässlich des Sommerfestes verschiedene Dinge
(Helfereinteilung, Kuchenspenden usw.) besprochen wer-
den müssen, bitten wir um zahlreiches Erscheinen.
Einladung zum Sommerfest am 24. Juli
Am Sonntag, 24.07.2016 findet ab 10.00 Uhr in unserem
Vereinsheim in der Rudolf-Diesel-Straße in unser diesjäh-
riges Sommerfest statt.
Wir bieten Ihnen Spezialitäten vom Grill, Bier vom Fass
sowie Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Info & Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, Telefon: 06203/
794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, Telefon: 06203/
13897

Ergebnisse Turnierhundesport
Beim Turnier in Sandhausen am 11.06.2916 konnten sich
unsere Turnierhundesportler wie folgt platzieren: Gelände-
lauf 5.000 Meter: 1. Platz Claudia Stamm, AK 50w, mit
„Fido“ (22,47 Minuten); Geländelauf 2.000 Meter: 3. Platz
Claudia Stamm, AK 50w, mit „Timon“ (8,49 Minuten); 3.
Platz Anja Eder, AK 19w, (7,30 Minuten).
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch.

BCEN-Ausflug
Am Sonntag, 24.07.2016 führt der BCEN seine Mitglieder
und Freunde in die Pfalz. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am
Schloss für die Fahrt an die Weinstraße nach Freinsheim.
Dort steht gegen 10.00 Uhr eine Weinkellerführung mit
anschließender Weinprobe auf dem Programm. Um die
Mittagszeit kehren wir dann in Freinsheim zum Essen ein.
Im Anschluss besteht dann die Möglichkeit einer Wande-
rung mit Bootsfahrt am Isenach-Weiher oder einem
Besuch des Kurparks und der Saline in Bad Dürkheim.
Um 18.00 Uhr schließen wir mit einem Abendessen im
Forsthaus Silbertal. Die Rückkehr ist gegen 21.00 Uhr
geplant. 
Erwachsene zahlen einen Kostenbeitrag von 15,00 Euro.
Die Anmeldung kann im Clubraum erfolgen.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem

Verein für Hundesport
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Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad die Kugeln. Diese können gerne durch den BCEN
gestellt werden. Interessierte sind jederzeit recht herzlich
willkommen und zu einem „Schnuppertraining“ eingela-
den.
Facebook: 
www.facebook.de/BouleClubEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.bcen.de

Ambulanter REHA-Sport
Am Freitag, 24.06.2016 findet um 19.00 Uhr die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. 
Am Dienstag, 28.06.2016 wird das Schwimmen mit Was-
sergymnastik in das Kleinhallenbad Edingen verlegt,
Beginn ist hier um 19.00 Uhr.
Voranzeige „Rund ums Schloss" am 9. und 10. Juli
Im Rahmen der Veranstaltung „Rund ums Schloss“ betei-
ligen wir uns mit einem ehrenamtlich geführten Verkaufs-
stand von Holzwaren, Glückwunschkarten und vielen
anderen Artikeln. Diese wurden gefertigt in den Arbeits-
therapeutischen Werkstätten der Stadt Mannheim (ATW
Mannheim). Sie finden uns in der Hofeinfahrt zum
Schlosshof.

Und nun das Wetter: Verbreitet Regen und Gewitter-
neigung...
Nur wer sich von solchen Meldungen nicht beirren ließ,
startete am letzten Mittwoch, nachdem der Regen tat-
sächlich aufgehört hatte und abends freundlich die Sonne
von einem beinahe blauen Himmel schien. So trauten sich
nur wenige versprengte RSV-ler aufs Rad, während der
Rest zuhause blieb.
Samstags dann deutliche Wetterbesserung: Der Regenra-
dar zeigte nichts Nennenswertes an Regenwolken und so
machte man sich zu acht auf - immer dem Hellen entge-
gen, weshalb man erst mal über Schwetzingen, Brühl und
Ketsch nach Walldorf fuhr. Weil der Himmel nichts
befürchten ließ, wurde der Plan, über Nussloch ins Kraich-
gau zu fahren, ins Auge gefasst. Dann sah es aber dort
Richtung Osten nicht mehr so gut aus, also lieber über die
Buckel nach Gauangelloch und über den Königstuhl Rich-
tung Heimat. Da der Anstieg von Gaiberg nicht gar so steil
ist, suchte ein Teil der Gruppe eine größere Herausforde-
rung und rollte ab Dreieichen erst mal abwärts Richtung
Heidelberg, um dann von vorne das steilste Stück des
Hausbergs in Angriff zu nehmen. Oben dann eine Überra-
schung: Außer dem schönen Blick in die Rheinebene
standen auch pechschwarze Regenwolken über dem
Odenwald! Daher besser die Abfahrt nicht in die Altstadt,
sondern wieder zurück und über Gaiberg runter nach Lei-
men. Dort gewahrten wir östlich von uns das ganze Aus-
maß des sich über Heidelberg und den Odenwald ergie-
ßenden Regens - bisher hatten wir also alles richtig
gemacht. Jetzt schnell über Bruchhausen und Plankstadt

heimwärts. Dort hofften wir vergeblich, in einem hellen
Streifen zwischen einer von Westen kommenden Regen-
wand und dem vom Odenwald kommenden Ungemach
hindurch zurollen. Jetzt erwischte uns doch noch auf den
letzten Kilometern ein Schauer. 
Die Hauptsache aber war, dass am Sonntag beim Leben-
digen Neckar alles trocken blieb…

Bilder: RSV 

Wie immer war auch der RSV mit einem Getränkestand
bei der Fähre und unterstützte den Edinger Gerd Müller
mit seiner Feldküche, in der wieder Erbseneintopf mit
Wurst wie im Kessel von Miraculix brodelte.  
Schon nach wenigen Stunden war die Suppe restlos aus-
verkauft und diesmal konnten wir uns über das Wetter,
das mit angenehmen Temperaturen zum Sitzen und Essen
einlud, nicht beklagen.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, Telefon: 0621/
4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

1. Herrenmannschaft gewinnt auch in Heidelberg – viel
Pech beim Spiel in Brühl
Am vergangenen Samstag wurde die Begegnung beim
Heidelberger TV nachgeholt, die knapp zwei Wochen
zuvor wegen Regens abgebrochen wurde. Die Begeg-
nung war mit 3:3 nach den Einzeln ausgeglichen. Auch die
ersten beiden Doppelspiele wurden geteilt, so dass das
letzte Doppel für die Entscheidung sorgen musste. Chris-
topher Schäfer und Eduard Sant lagen schnell zurück und
die Begegnung schien verloren. Doch die beiden Spieler
steigerten sich, wehrten Matchbälle ab und rissen das
Spiel noch um, so dass am Ende das Aufeinandertreffen
gegen die Heidelberger knapp mit 5:4 gewonnen wurde.
Eine tolle Mannschaftsleistung.
Schon am darauffolgenden Tag fand das nächste Spiel
statt, das Auswärtsspiel beim TC Brühl. Trotz der Strapa-
zen vom Vortag konnte die Mannschaft an die hervorra-
genden Leistungen der vergangenen Wochen anknüpfen.
Und zunächst sah es auch gut aus. Durch Tobias Jakob
und Jobin Ettheadi wurden die ersten Punkte eingefahren.
Doch dann kam der Knackpunkt. Unmittelbar vor der sie-
greichen Beendigung seines Spiels verletzte sich Olli
Frank so schwer, dass er aufgeben musste. Und dann ver-
gab Eduard Sant einen Matchball und musste sein Einzel-
spiel ebenfalls abgeben. Am Ende stand eine unglückliche
und unverdiente 3:6 Niederlage. Doch noch mehr als die
Niederlage schmerzt der Ausfall von Olli Frank, der meh-
rere Wochen pausieren muss. Wir wünschen dem Spieler
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an dieser Stelle eine rasche Genesung. 
Am kommenden Wochenende empfängt die erste Herren-
mannschaft den TC Oftersheim. Spielbeginn ist um 9.30
Uhr.
Homepage: http://tcgw-edingen.de

Jugendgruppe 
Seit 2014 spielt die Jugendgruppe mit Erfolg in der Ein-
steiger-Klasse mit. Für die Saison 2016/17 suchen wir
noch Verstärkung, um vielleicht noch eine 2. Mannschaft
melden zu können. 
Am letzten Spiele-Abend wurden die Jugendlichen
gefragt, warum sie gerne Schach spielen, ein Teil der Ant-
worten:
„Weil es Spaß macht und weil man was lernt“; „Es macht
Spaß mit anderen zu spielen, ich freue mich neue Tricks zu
lernen“; „Es macht Spaß es ist cool“; „Weil es Spaß
macht!“; „Weil ich schon seit Kind gerne Schach gespielt
habe und es mir Spaß macht und weil es logisches Den-
ken fördert. Ich freue mich abends drauf mit meinen Kol-
legen zu spielen und meine Freunde zu sehen zu lernen
und Spaß zu haben.“
Von jedem war zu hören, es mache ihm Spaß und es  ist
auch bekannt Schach fördert das logische Denken. Dies
ist für die Schule sehr hilfreich. Wann kommst Du Mal zu
einem Spiel?
Spielabend
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). Gäste mit und
auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich willkommen.
Bei schönem Wetter sitzen wir auch gerne im Biergarten
um eine Partie Schach zu spielen.
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com.

Überblick der neuen Trainingszeiten bei der Jugend ab
20. Juni
F-Jugend: Trainingstage: Mittwoch & Freitag, Trainings-
zeiten: 17.00 bis 18.30 Uhr, Trainingsort: Edingen, Trainer:
Sascha Ihrig, Tony Esposito, Florian Lammert & Simon
Dülge. 
E-Jugend (Jahrgang 2006/2007): Trainingstage: Dienstag
& Freitag, Trainingszeiten: 17.30 bis 19.00 Uhr, Trainings-
ort: Edingen, Trainer (Jahrgang 2006): Claus Schmitt &
Jürgen Frey, Trainer (Jahrgang 2007):  Raivo Ojala & Bernd
Winterbauer. 
D-Jugend (Jahrgang 2004/2005), Trainingstage: Mittwoch
& Freitag, Trainingszeiten: 17.30 bis 19.00 Uhr, Trainings-
ort: Neckarhausen, Trainer: Johannes Gaa, Rene Heimke
& Luca Lehmann. 
C-Jugend (Jahrgang 2002/2003), Trainingstage: Montag &
Donnerstag, Trainingszeiten: 17.00 bis 19.00 Uhr, Trai-

ningsort: Neckarhausen, Trainer: Carsten Schüssler &
Markus Rohr. 
B-Jugend (Jahrgang 2000/2001), Trainingstage: Montag &
Mittwoch, Trainingszeiten: 18.30 bis 20.00 Uhr, Trainings-
ort: Edingen, Trainer: Benjamin Borho und Tahir Nitaj.
A-Jugend: Trainingstage: Dienstag & Donnerstag, Trai-
ningszeiten: 18.00 bis 19.30 Uhr, Trainingsort: Edingen,
Trainer: Antonio Ragusa & Marco Rocca. 
Ergebnisse Junioren
VfB Gartenstadt II – B 8:2
Jugendangelegenheiten
Sollten Sie Fragen, Anregungen oder auch Beschwerden
rund um die Jugend bei der DJK/Fortuna haben, stehen
ihnen Timm Hartwig und Alexander Jakel gerne zur Verfü-
gung. 
Auf unserer Homepage finden Sie zudem auch alle weite-
ren Infos, Kontaktdaten etc. die Sie benötigen.
Info & Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Whats-
App: 01522/3159723, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de 
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

B-Junioren von der SpVgg 03 Sandhofen gewinnen
den Karl-Barth-Gedächtnispokal / B-Jugend belegt
tollen 2. Platz
Am 2. Wochenende unserer traditionellen Juniorenturnie-
re mit den Teams der SG DJK Fortuna traten zum E-Junio-
renturnier 12 Mannschaften an. Unsere SG war mit zwei
Teams am Start, wobei die 1er Mannschaft in der Vorrun-
de ungeschlagen den Gruppensieg holte und am Ende
einen sehr guten 4. Platz belegte, nach einem knappen
0:1 im Spiel um Platz 3 gegen 03 Ladenburg. Unser zwei-
tes Team schied leider nach der Vorrunde aus. 
Bei der Siegerehrung gab es jeweils Medaillen für alle
Spieler und den Siegerpokal für den SC Pfingstberg -
überreicht von den Sponsoren Horst Schnebel und Sie-
glinde Trezza - der mit 4:3 nach Neunmeter-Schießen
gegen SpVgg. Ilvesheim gewann. 
Beim anschließenden Spielfest der Bambinis traten 14
Mannschaften an, darunter drei Teams aus unserer SG. 
Am Ende konnten alle zur Belohnung für den tollen Einsatz
die begehrten Medaillen von Sponsor Mike Kühling,
Maler- und Lackierermeister, in Empfang nehmen. 
Zum 19. B-Junioren-Turnier fehlten leider zwei Mann-
schaften, sodass sich die Teilnehmer auf acht Teams
reduzierten. Unser Team der „SG Kurpfalz unterer Neckar“
kam nach zwei Siegen mit 2:1 gegen ASV Feudenheim
und 1:0 gegen Vogelstang ins Halbfinale; hier gewann
man mit 4:2 nach Elfmeter-Schießen gegen Dossenheim
und erreichte somit das Finale. Dies entschied die SpVgg.
03 Sandhofen mit einem 2:0 für sich und holte sich damit
nach 2006 erneut den Turniersieg. Den 3. Platz sicherte
sich der FC Dossenheim mit einem 3:0 gegen den SC
Pfingstberg. 
Bei der Siegerehrung fand Turnierleiter Armin Adler loben-
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de Worte für den fairen Einsatz aller Mannschaften. Sein
Dank ging an alle Helfer/innen, die zum guten Gelingen
der Veranstaltung an den vier Tagen, insbesondere auch
im Wirtschaftsbetrieb, beigetragen haben sowie an alle
Sponsoren (namentlicher Dank an alle folgt). Unter dem
Applaus der Zuschauer wurde der Sieger- und Gedächt-
nispokal sowie die Medaillen und Geldpreise überreicht.
Ein herzliches Dankeschön den Eltern für die mitgebrach-
ten Kuchen sowie den Schiedsrichtern Eugen, Florian,
Rolf, Timm, Thomas und Markus am Samstag. 
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, 2.Vorsitzender/Pressewart, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, 
E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.fortuna-edingen.mein-verein.de

„Rund ums Schloss“
Am 09. und 10.07.2016 feiert Neckarhausen „Rund ums
Schloss“ und wie jedes Jahr, feiert die DJK mit. 
Wir laden Sie herzlich ein zum Besuch unseres Festzeltes
im Schlosshof. 
Unsere Mitglieder bitten wir wie immer um reichlich Mithil-
fe, um das Fest wie in den vergangenen Jahren ein erfolg-
reiches werden zu lassen. Bitte wenden Sie sich dafür an
Andreas Müller, Telefon: 06203/14888.

Einladung zum Gemeindefest „Rund ums Schloss“
Am Wochenende 09. und 10.07.2016 ist es wieder soweit:
die Neckarhäuser Vereine finden sich wieder „Rund ums
Schloss“ ein um mit kulinarischen Spezialitäten die Bevöl-
kerung zu verwöhnen. 
Auch der FC Viktoria macht dieses Jahr an bekannter
Stelle auf dem Schlossvorplatz wieder mit. 
Mit den beliebten hausgemachten Kartoffelpuffern mit
Apfelmus nach „traditionellem Rezept“, sowie groben
Bratwürsten vom Grill ist für jeden etwas dabei. Wie auch
im letzten Jahr gibt es auch wieder die  „Neckarhäuser
Steaks“; unsere leckeren, gebackenen Rippchen mit Boh-
nensalat und frischem Brot. Im Ausschank befinden sich
die guten Biere der Brauerei Eichbaum. 
Nachdem das Fest in den vergangenen Jahren einen
deutlichen Aufwärtstrend aufwies, hoffen wir, dass es
auch in diesem Jahr wieder eine schöne Sache für Jeder-
mann wird. 
Die Übertragung der Fußball-Europameisterschaft ist
gewährleistet und hoffentlich ähnlich erfolgreich wie bei
der WM 2014. Das Endspiel am „Rund ums Schloss“-
Sonntag kann bei uns im Zelt wieder auf einer 3,20 Meter
breiten Leinwand in sehr guter Qualität verfolgt werden.
Termine
Freitag, 08.07.2016, 10.00 Uhr: RUS-Aufbau / Samstag,
09.07. bis Sonntag, 10.07.2016: Gemeindefest „Rund

ums Schloss“; Montag, 11.07.2016, 10.00 Uhr: RUS-
Abbau / Samstag, 03.09. bis Montag, 05.09.2016: Kerwe-
Bembel bei der Viktoria
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 

Sitzung des Gesamtvorstandes
Die beiden letzten Sitzungen des Gesamtvorstandes vor
der Sommerpause sind jeweils montags um 20.00 Uhr im
Sitzungszimmer der TVE-Jahnturnhalle am 27.06. und am
25.07.2016.
Paddler befahren den „lebendigen Neckar“

Bild: TVE/KI

Überaus lebendig zeigte sich dieses Jahr der Neckar am
Großaktionstag der TVE-Paddler: Ungewohnt lange Zeit
gab es dieses Jahr Hochwasser, und in Anbetracht der
flotten Strömung und des zu weichen Untergrunds am
gegenüber liegenden Ufer verzichtete man auf den klassi-
schen Fährverkehr im Gedenken an „Janne-Karl“. 
Interessierte Kinder kamen aber dennoch auf ihre Kosten:
Per Groß-Kanadier „Schorsch“ durften Mutige bei kleinen
Rundfahrten auf dem Neckar mitpaddeln. Darauf redu-
zierte sich notgedrungen das Angebot der TVE-Paddler. 
Für Kaffee und Kuchen, Worscht und Bier war bestens
gesorgt. Und so dankten die Abteilungsleiter Sabine und
Alois Danzer am Ende allen helfenden Händen, allen musi-
zierenden Paddlern und allen Besuchern für Spenden
oder den Kauf der vielfältigen Verpflegung vor Ort.
Abteilungen lassen „Sommernachtsfest“ wieder auf-
leben!
Nach langjähriger Pause lassen die TVE-Abteilungen Hand-
ball, Prellball und Tanzsport das ehemalige Sommernachts-
fest wieder aufleben. Am Samstag, 02.07.2016, beginnt ab
18.00 Uhr das Vereins-Sommerfest am „Steinernen Tisch“
mit Live-Musik und zahlreichen kulinarischen Überraschun-
gen.  Gerade der idyllisch am Neckar gelegene – mit schö-
nem Blick auf die Bergstraße gerichtete „Steinerne Tisch“
ist einer der schönsten Plätze Edingen-Neckarhausens, der
zum gemeinsamen Feiern einlädt.
Kuchenspenden am Sommerlauf willkommen! 
Am Samstagvormittag, 02.07.2016 möchten wir für die
Läufer und Läuferinnen ebenso für die Nichtläufer und die

Turnverein 1890 Edingen e.V.

DJK 1912 Neckarhausen
1912
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mitgekommenen Fans zum Kaffee und Kuchen einladen. 
Für unser Kuchenbuffet benötigen wir jede Menge haus-
gemachten Kuchen. Daher unsere Bitte: Backen auch Sie
einen Kuchen für den Samstagvormittag. Die Kuchen
können dann ab 8.00 Uhr im Sport- und Freizeitzentrum
abgegeben werden.  Achtung, die Veranstaltung endet
gegen 13.00 Uhr. Das TVE-Team dankt im Voraus für die
Unterstützung.
TVE Sommerlauf am Samstag, 2. Juli 2016 / Abschluss
des Lauf-Cups „Unterer Neckar“ 
Die Vorbereitungen für den TVE-Sommerlauf sind in vol-
lem Gange. Gelaufen wird auf Rad- und Wirtschaftswegen
rund um das Sport- und Freizeitzentrum Edingen-Neckar-
hausen. 
Der Startschuss fällt um 9.00 Uhr mit dem Schülerlauf
über 2,6 km. Um 9.15 Uhr sind die Schüler über 1,5 km an
der Reihe. Die Einsteiger über 3,6 km starten um 9.30 Uhr.
Den Höhenpunkt der Veranstaltung bildet der Hauptlauf
über 10 km, um 10.10 Uhr.
Gleichzeitig gehen die Nordic Walker auf die Panorama-
strecke entlang des Neckars.
Die Kleinsten (Bambinis) absolvieren ihre zwei Stadion-
runden um 10.15 Uhr. 
Anmeldungen sind noch bis Donnerstag, 30.06.2016 onli-
ne unter: www.turnverein-edingen.de oder direkt unter:
www.br-timing.de möglich. Nachmeldungen vor Ort bis
eine Stunde vor dem jeweiligen Lauf (Startgeld plus 3,00
Euro Nachmeldegebühr). 
Die Ergebnisse des 10 km Hauptlaufes fließen in die Wer-
tung für den Lauf-Cup „Unterer Neckar“ ein. Auf der
schnellen Strecke in Edingen werden mit Sicherheit gute
Zeiten erzielt. 
Die Siegerehrung für den Lauf-Cup findet nach dem Lauf
in Edingen im Sport- und Freizeitzentrum Edingen-
Neckarhausen statt.
Sportabzeichen 2016: Abnahmetermine bis zu den
Sommerferien
Das Leichtathletik-Training für das Sportabzeichen findet
regelmäßig mittwochs, ab 18.00 Uhr im Sport- und Frei-
zeitzentrum statt.
Leichtathletik-Abnahme-Termine jeweils Mittwoch, 06.
und 20.07.2016 jeweils um 18.00 Uhr im Sport- und Frei-
zeitzentrum.
Letzter Abnahme „Radfahren“: Freitag, 15.07.2016, 10.00
Uhr, jeweils Treffpunkt an der Fähre (Ladenburger Seite). 
Schwimmübungen sind montags von 18.30 und 19.30
Uhr im Edinger Kleinhallenbad möglich. Abnahmetermin
für das Schwimmen: nur noch am Montag, 19.09.2016,
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr (Kleinhallenbad).
Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Die veröffentlichten Berichte der Kirchen, Parteien,
Vereine und Organisationen geben die

Meinung der Einsender, nicht die der Redaktion
(Gemeindeverwaltung) wieder.
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

TELEFON 0 62 02/2 04 84 20

... wir räumen Räume !! HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

VERWERTBARE WARE

WIRD ANGERECHNET

BESICHTIGUNG KOSTENLOS

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. - FR. 10 BIS 18 UHR, SA. 10 BIS 14 UHR
ROBERT BOSCH STR. 6, SCHWETZINGEN, WWW.FINDUS-METROPOL.DE

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

(8) Ruprecht, Lukas, Adalbert-Stifter-Str. 5, Tel. 8 36 55
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 56-108
Hundert Morgen
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(6) Hedrich, Jan, St.-Martin-Str. 7, Tel. 8 33 79
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stang, Zabernerstr. 9,  Tel. 06 21/47 36 09  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstr. 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Erny, Lea, Röntgenstr. 43, Tel. 8 32 82
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Ruppert, Nicole, Heidelbergerstr. 17, Tel. 8 12 78
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastr. 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ding, Jonas, Bismarckstr. 4, Tel. 9 57 46 79
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Str. 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Didwißus, Robin, Mühlhauser Winkel 5, Tel. 06 21- 47 75 55
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Rieth Nico, Johann-Gutenberg-Str. 26, Tel. 1 5714
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

(18) Trombetta, Francesca, Seckenheimer Straße 2a, Tel. 79 47 26
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Johnson, Taegan, Amselweg 14, Tel. 8 40 75 64
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstr. 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

B E S T E L L S C H E I N (nur bei Neubestellung angeben)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn). Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ er-
scheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

r Der Betrag von 30,- € wird abgebucht.

Bezugsgebühr:    30,00 € jährlich 

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bankeinzugsverfahren

l Die Bezugsgebühr beträgt jährlich 30,00 €.

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

l Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

l Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 1 Woche) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

l Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

l Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

Mit freundlichen Grüßen KNOPF DRUCK MEDIA

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum
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Anton’s Eltern heiraten!

Isabell & Marius Ebert
geb. Gieselmann

Die kirchliche Trauung  findet am 25.06.2016
um 15 Uhr in der ev. Kirche zu Schriesheim statt.

Mit ihnen freuen sich
Andrea & Werner Gieselmann

sowie
Jutta Rebischke-Ebert & Hansjörg Ebert

Ich habe Grund „Danke“ zu sagen.

Zu meinem 80. Geburtstag habe ich viele 
Glückwünsche und Geschenke erhalten.

Ich habe mich darüber sehr gefreut und sage ein
herzliches Dankeschön.

Dank dem Männergesangverein 
1859 e.V. Neckarhausen, 

der Evang. Kirchengemeinde Edingen
und dem SPD-Ortsverein.

Dank unserer Familie, unseren Freunden, 
Nachbarn und Bekannten.

Dank an Nico Paul und dem Team „Neckarperle“
für die vorzügliche Bewirtung.

Es war ein unvergeßlich schöner Tag.

Inge Zachler

Juni 2016

Wir sind eine 4-köpfige Familie auf der Suche

nach einem 5 ZKB-Haus mit Garten in Edingen

zum Kaufen oder Mieten. Telefon 06203-9585954

Meine Katze, getigert, tätowiert, hält sich seit
Wochen in der Umgebung der Freiherr-von-Drais-Str.
auf. Wer hat sich ihr evtl. angenommen? 

Telefon 0157-75077771

Großer Geflügelverkauf Donnerstag: 28.06.2016

Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten.
Alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie!

Edingen, gr. Sporthalle 16.30-16.40 Uhr  · Nächster Geflügelverkauf wieder am 13.09.16

Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, Telefon 0170/5242574

Familie aus Neu-Edingen sucht im
OT Edingen eine größere 4-Zimmer Wohnung

oder Haus zur Miete oder Kauf.         
Telefon 0176-22224427

Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus
oder Grundstück im OT Edingen zu kaufen.

(Für Vermittlung 1000,- € Belohnung)

Telefon 0177-2601949

• Garage gesucht •
für Zweitfahrzeug

Telefon 0621/4814508

Gartenflohmarkt
Samstag 25.06. von 11 - 16 Uhr

Nähe Restaurant Glucke,
Plouguerneau Allee 1, Edingen

Wegschilder hängen aus.

Der Erlös zu Gunsten notleidender Hunde.

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 26. Juni 

Hähnchenbrustfilet
mit Curryrahmsoße

Ihre Heidi mit Team Grillfest 
im Friedrichshof

68535 Edingen-Neckarhausen,

Anna-Bender-Str. 25 · Telefon 06203/85080

am 02.07.2016 ab 11.00 Uhr

Wir bieten Grillspezialitäten
Getränke und Live-Musik
mit Stips und Erich Hofer

sowie Buddy Stein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fam. Müller mit Team
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Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809
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Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

FiatService

Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

bei 

Postagentur u. Schreibwaren

Kelecevic
Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:

*  Textilreinigung
*  Mangelwäsche
*  Teppich- und Lederreinigung
*  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme

• Wartungen • Antennenanlagen

• Reparaturen • BGV A3 Prüfungen

• Kundendienst • Elektroinstallationen

• Sprechanlagen • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •

Am Neckardamm 23 

68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon 06203 / 9582729 

Mobil 0151 / 17297752

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen

Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de

Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de

Mobil: 0171/2734083

Joho GmbH Rohr- und Kanalreinigung

Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

06203/12179 oder 0621/7994230

0172/6228152 oder 0173/3111873

• Abfluss verstopft •

%

%

Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen

und fachmännischem Rat von

• Fußbodensanierung • Gartengeräte

• Baumaschinen • Kompaktlader

• Parkett/Dielen Schleifmaschinen • Grabenbagger

• Aufzüge • Transporter/Anhänger

• Staplergas + Propangas VK •

• Teppich- und Möbelreinigungsmaschinen

Vogesenstraße 78 · 68229 Mannheim-Friedrichsfeld

Telefon (06 21) 4710 21

Rent a Tool UG
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www.hotel-philoxenia.de     E-Mail: info@hotel-philoxenia.de
Warme Küche 17.30 - 22.00 Uhr sonn-u. feiertags zusätzl. 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr – Donnerstag Ruhetag

Koslik Hans – Fenster
• Moderne Energiesparende Fenster und Türen

• Kunststoff, Holz, Holz-Alu

• Rollladen, Rollladenreparaturen

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Fax 0621-4819226

Stahlbau – Behälterbau – Öltankservice

SCHUHMACHER GbR

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 

Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim

Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002

www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

www.kg-muecke.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 

nicht immer eingehalten werden.
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Gabor Ballerina od. Gabor Pumps - Sonderpreis    49.90 €

Camel Herrenschuhe viele Modelle 99.90 € jetzt      69.90 €

Puma Leinenschuhe - Gr. 40 - 46 59.90 € jetzt     19.90 €

Viele Schuhe jetzt bereits zum 1/2 Preis

Ein echtes Sonderangebot!

Schuhhaus Kuhn, Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze

Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  

Flößerstraße 8

Telefon 0 62 03 / 8 59 22

Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 35 Jahren

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung, Terrassenbau, 

Rodungen, Zaunbau, Umgestaltung, Schnittarbeiten, und mehr.
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